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Präzision und Innovation.Auf dieseBausteine setzt IBCWälzlager
seit 1972. Damit hat sich das Unternehmen, das die Tradition der
Robert Kling Wetzlar GmbH erfolgreich fortführt, auf dem Ge-
biet der Wälzlager- und Lineartechnik weltweit etabliert. Hinter
den beiden Schlagworten stehen 200 Mitarbeiter:innen, die mit
ihrer Kompetenz und technologischen Leistungsfähigkeit für stän-
digweiterentwickelte und optimierte Produkte sorgen. Sie verteilen
sich auf die beiden deutschen Werke in Solms-Oberbiel und Ass-
lar sowie die Schweizer Niederlassung in Grenchen. Hinzu kommt
das Joint Venture in Indien (Aurangabad). Neben den Produkten
selbst, ist eine nachhaltige Qualitätssicherung und eine enge Ab-
stimmung mit Kund:innen zentral in der Unternehmensphiloso-
phie verankert. Durch lange Lebensdauer, anwender- und anwen-
dungsfreundliche Handhabung und hohe Wirtschaftlichkeit
der Produkte, ist IBC ein zuverlässiger Partner für kunden-
spezifische System- und Einzellösungen von Präzisions- und
Linearwälzlagern. Um diese Ziele zu erreichen wird bewusst auf
ausführliche und individuelle Beratung gesetzt, um zusammen
mit den Anwender:innen die effektivsten und wirtschaftlichsten
Lösungen zu erarbeiten.

Enger Kund:innen-Kontakt hat oberste Priorität. Nur so kann eine
effektive Zieldefinition und konsequente Durchführung zum Vor-
teil aller geschehen. Unbestritten ist dabei, dass die Innovation
am Wälzlager meist in dessen Anwendung liegt.

Im Bereich der Lagerauslegung und Schwingungsanalyse ha-
ben sich Datenbanken und moderne Berechnungssoftwares zu
einem unverzichtbaren Tool entwickelt. Gemeinsam mit Kund:in-
nen werden sie stets optimiert. Kombiniert mit dem Know-how in
puncto kundenspezifischer Sonderlösungen, Standardwälzlagern
in unterschiedlichen Losgrößen und einer hervorragenden Lie-
ferbereitschaft, sind den Kund:innen so passende Lösungen bei
Prototypen und in Serie sicher.

Zentral ist auch die intensive Kooperation mit Hochschulen
und Universitäten in den Bereichen Forschung und Entwick-
lung. Das Ziel: Aus- und Weiterbildung sowie die Sicherung des
eigenen Nachwuchses.

Forschung und Entwicklung gehen dabei immer Hand in Hand mit
modernster Technik und Equipment in der Fertigung. Doch auch
hier steht der Mensch an erster Stelle. Denn erst durch qualifizierte
Fachkräfte ist die Produktion von Wälzlagern nach höchsten Qua-
litätsvorgaben überhaupt möglich.

Stetig steigende Anforderungen an Lagerungssysteme führen zur
Entwicklung vielfältiger Verfahren und neuer Werkstoffe, um den
erhöhten und sehr unterschiedlichen technischen und wirtschaft-
lichen Anwendungsfällen gerecht zu werden.

IBC Wälzlager trägt dieser Entwicklung durch ständige Leistungs-
steigerung und Verbesserung der Produkte und Prozesse sowie
einer Erweiterung des Produktprogramms Rechnung.

Dieser Katalog (TI-I-5000) beschreibt die Leistungsübersicht
der IBC Wälzlager GmbH. Technische Details, insbesondere
Drehzahlen und Tragzahlen, finden Sie in den weiterführenden
Produktkatalogen.

IBC Hochpräzisions-Schrägkugellager (Spindellager) wurden
für alle Wälzlageranwendungen entwickelt, an die einzeln oder
in Kombination höchste Anforderungen in den Bereichen Zu-
verlässigkeit, Steifigkeit, Drehzahleignung und Laufgenauigkeit
gestellt werden. Ihre große Anzahl an Typen erlaubt Spindelher-
steller:innen und Sondermaschinenbauer:innen, ihre Spindeln
nach den für sie wichtigsten Aspekten zu optimieren: die perfekte
Kombination von Technik und Wirtschaftlichkeit.

IBC fertigt Spindellager in drei unterschiedlichen Ausführungen.
Während die Standardausführung auf hohe Steifigkeit und hohe
Tragfähigkeit ausgerichtet ist, ist die H-Ausführung für höchste
Drehzahlen konzipiert. Die HM-Ausführung kombiniert die Vorteile
beider Ausführungen durch eine Optimierung der Innenkon-
struktion mit mittlerer Kugelgröße und offener Schmiegung. Sie
erreicht annähernd so hohe Drehzahlen wie die H-Ausführung
und weist gleichzeitig Tragzahlen auf, die nur geringfügig unter-
halb der Standard-Ausführung liegen.

Abhängig vom Anwendungsfall stellt IBC Anwender:innen eine
Vielzahl von Lagerreihen in mehreren Ausführungen und Größen,
mit unterschiedlichen Konstruktionsmerkmalen, zur Verfügung, um
eine Leistungssteigerung bei gleichzeitiger Kostenreduktion der
Wälzlagerung zu erzielen. So sind Spindellager mit den
Berührungswinkeln 15°, 18°, 20°, 25° und 30°, mit diversen
Wälzkörperdurchmessern sowie Wälzkörpern aus Stahl oder
Keramik, häufig eingesetzte Produkte. Ergänzt wird dieses Leis-
tungsspektrum durch optimale ATCoat-Dünnchrombeschichtung
für besondere Anwendungsfälle.

Werksseitig fettgeschmierte und abgedichtete Hochpräzisions-
Wälzlager ermöglichen einen wartungsfreien Einsatz und eine
Lebensdauerschmierung der Wälzlager. Dies trägt sowohl zu
einer vereinfachten kundenseitigen Konstruktion als auch zu einer

2. Einleitung
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Erleichterung des Montageprozesses bei. Für Einsatzfälle mit Öl-
schmierung fertigt IBC Spindellager mit Schmiernut und Schmier-
bohrungen im Außenring.

Auch bei den Hochpräzisions-Schrägkugellagern bietet IBC
Kund:innen, je nach Anwendungsfall, eine Vielzahl unterschied-
licher Käfigmaterialien an.

Universell geschliffene IBC Hochpräzisions-Schrägkugellager mit
Pfeilmarkierung können einzeln oder in beliebigen Satzanordnun-
gen eingesetzt werden. Vor allem für die Ersatzteilbeschaffung
und Bevorratung ist dies ein großer Vorteil. Liegen besondere
Anforderungen hinsichtlich Steifigkeit und Lagerbeanspruchung
vor, so sind Wälzlagersätze, bestehend aus mehreren Hochpräzi-
sions-Schrägkugellagern, zu empfehlen. Eine weitere Stärke von
IBC liegt in der Fertigung von bereits zusammengestellten, ein-
baufertigen Schrägkugellagersätzen nach Kund:innen-Wunsch.
Sie tragen neben der Pfeilmarkierung der Einzellager eine über-
greifende Markierung über den gesamten Satz (Hochpräzisi-
ons-Wälzlager TI-I-5050).

Der Einsatz in Werkzeugmaschinen stellt höchste Ansprüche an
die Laufgenauigkeit sämtlicher Bauteile. Um diesen An-
forderungen gerecht zu werden hat IBC Hochpräzisions-
Zylinderrollenlager entwickelt, die diese Eigenschaft mit hoher
Steifigkeit und Tragfähigkeit, bei gleichzeitig hohem Drehzahl-
vermögen und geringer Querschnittshöhe, vereinen. Letztere ist
besonders bei Mehrspindelanordnung von großem Vorteil, da sie
geringere Achsabstände ermöglicht. Hochpräzisions-Zylinder-
rollenlager sind in der Lage, wärmebedingte Längenänderungen
der Umgebungsbauteile auszugleichen und sind somit die idealen
Loslager.

Mit der Präzisionslager-Baureihe DTB (Driven Tool Bearings)
stellt IBC Anwender:innen eine besonders wirtschaftliche
Lösung für den Einsatz in angetriebenenWerkzeugen, hinsichtlich
Berührungswinkel, Innengeometrie und Laufgenauigkeit, zur Verfü-
gung.DiesePräzisions-Schrägkugellagerwurdenspeziell für diese
Anwendungenoptimiert.DerVorteil: eineerheblicheSteigerungder
Produktivität der Werkzeugmaschine.

IBC Wälzlager der -Serie (Extended Capacity and Ad-
vanced Application) zeichnen sich durch längere Lebensdauer,
höhere Drehzahleignung und bessere Laufeigenschaften aus.

Durch Optimierung in Design, Werkstoffen und Fertigungsabläu-
fen ist es gelungen, eine deutliche Verbesserung der Lebens- und
Gebrauchsdauer, Funktionssicherheit, Belastbarkeit und Laufei-
genschaften, bei gleichzeitiger Reduzierung der Reibung und so-
mit geringerer Wärmeentwicklung, zu erzielen. Ferner kennzeich-
nen höhere dynamische Tragzahlen die Produkte. Derzeit findet
die - Serie bei Zylinderrollenlagern, Präzisions-60°-Axial-
Schrägkugellagern und 40°-Schrägkugellagern Anwendung.

IBC fertigt neben den einreihigen 60°-Axial-Schrägkugellagern
der - Serie (BS...) auch zweireihige 60°-Axial-Schräg-
kugellager der - Serie mit dem Kürzel BSD... (zum
Einsatz in Gehäusen) sowie BSDF... und BSDFA…
(Flansch-Ausführung). Sie ermöglichen Anwender:innen eine
hochpräzise, tragfähige und reibungsarme Lagerung der Kugel-
gewindespindel. Die einfache Montage sowie der wirtschaftliche
Einsatz optimieren darüber hinaus das Gesamtsystem Werk-
zeugmaschine (Präzisions-Wälzlager für Kugelgewindetriebe
TI-I-5010).

Zusätzlich fertigt IBC ein umfangreiches Programm an Präzi-
sions-Lagereinheiten. Die große Anzahl der Anwendungen
mit ihren unterschiedlichen Anforderungen an die Lagerung,
hinsichtlich axialer Steifigkeit und Tragzahl, geringer Wärmeent-
wicklung durch geringe Reibung, Drehzahl und Laufgenauigkeit,
ließen ein variables Baukastensystem aus Festlagern, Losla-
gern und federvorgespannten Baugruppen entstehen, das dem
Konstrukteur eine große Flexibilität bei der Variantenkonstruktion
ermöglicht. Die Montage zusammengehörender Baugruppen wird
vereinfacht und der Montageprozess beschleunigt. Ferner ver-
einfacht der Wegfall der axialen Anlagefläche in Aufnahmeboh-
rungen die Umgebungsteile. Einsatzgebiete der auf Lebensdauer
geschmierten und über Labyrinthe abgedichteten IBC Präzisi-
ons-Lagereinheiten sind Kugelgewindetriebe, die vorwiegend bei
Werkzeugmaschinen, Mess-, Handhabungs- und Blechbearbei-
tungsmaschinen sowie bei Holzbearbeitungs-, Sondermaschinen
und Montagepressen eingesetzt werden. Neben dem Standard-
lieferprogramm an Präzisionsflansch- und Stehlagereinheiten
fertigt IBC eine Vielzahl von Sonderlösungen (Präzisions-
Wälzlager für Kugelgewindetriebe TI-I-5010).



Weitere Komponenten der Wälzlagerungssysteme, wie zum
Beispiel Präzisions-Spannmuttern und Labyrinth-Dichtungen,
sind ebenfalls seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des Liefer-
programms. IBC Präzisions-Spannmuttern mit Feingewinde fin-
den ihren Einsatz bei präzisen Applikationen wie zum Beispiel
Wälzlagerungen von Kugelgewindetrieben und Bearbeitungs-
spindeln.

Die in den unterschiedlichen Spannmuttern integrierten Siche-
rungssysteme ermöglichen eine leichte und präzise Montage
und gewährleisten eine dauerhafte Befestigung. Eine Anbringung
von Haltemöglichkeiten für Sicherungsbleche im Gewinde, zum
Beispiel Nuten, ist nicht notwendig. Der volle Materialquerschnitt
der Welle bleibt erhalten und eine Kerbwirkung wird vermieden.
Dank Klemmsystemen können ungenaue Sicherungsbleche
ersetzt werden. Dies erhöht die axiale Genauigkeit und
reduziert den Axialschlag. Die zusätzliche Ausrüstung mit einer
Labyrinth-Dichtung stellt eine Alternative zu separaten Dichtun-
gen dar. Aus diesen vielfältigen Varianten heraus ergeben sich
zahlreiche Möglichkeiten zur Optimierung der Wirtschaftlichkeit
(Hochpräzisions-Spannmuttern TI-I-5020).

Zur Lagerung von Rundtischen bietet IBC Axial-Radiallager an.
Diese montagefreundlichen ARTB-Lager bestehen aus einem
Winkelring, einem Außenring, einer Deckscheibe sowie aus zwei
käfiggeführten axialen Rollensätzen und einem vollrolligen radia-
len Rollensatz. Sie ermöglichen die Aufnahme von hohen kombi-
nierten Belastungen und bieten gleichzeitig eine hohe Steifigkeit
und Laufgenauigkeit.

Einreihige IBC 40°-Schrägkugellager der - Serie sind
in den Baureihen 70.., 72.. und 73.. verfügbar und eignen sich
aufgrund ihrer Innengeometrie für hohe äußere Belastungen.
Axialkräfte, die nur in einer Richtung aufgenommen werden kön-
nen, beanspruchen die Wälzkörper zwischen den hohen Borden
von Innen- und Außenring auf Druck. Radialkräfte verursachen
aufgrund des Berührungswinkels eine Axialkraft, die konstruktiv
ebenfalls berücksichtigt werden muss. IBC bietet 40°-Schräg-
kugellager sowohl in offener als auch in gedichteter Ausführung
an. Für die Käfige wird wahlweise Stahlblech, Messing, Polyamid
oder PEEK als Werkstoff verwendet. Die universell geschliffenen

Wälzlager werden in den Axialspiel-/ Vorspannungsklassen UA,
UB, UO, UL, UM und UH gefertigt. Sie sind für den satzweisen
Einbau in X-, O- oder Tandem-Anordnung geeignet. Zu den
Anwendungsgebieten der 40°-Schrägkugellager zählen unter
anderem Kompressoren, Getriebe, Getriebemotoren, Gebläse,
Ventilatoren, Pumpen, Textilmaschinen und Druckmaschinen
(40°- Schrägkugellager TI-I-4044).

IBC Zylinderrollenlager der - Serie finden überall dort,
wo hohe Drehzahlen, minimale Reibungsverluste, hohe Radial-
belastungen sowie wärmebedingte Längenänderungen der Um-
gebungsbauteile ausgeglichen werden müssen, ihren Einsatz.
Zylinderrollenlager mit Käfig eignen sich zur Aufnahme von sehr
hohen Belastungen in radialer Richtung, besitzen aufgrund der Li-
nienberührung zwischen Rolle und Laufbahn eine hohe Steifigkeit
und sind für hohe Drehzahlen ausgelegt. IBC fertigt Zylinderrol-
lenlager in unterschiedlichen Bauformen, Maßreihen und Größen.
Ihre Eigenschaft, Axialverschiebungen zuzulassen, prädestiniert
sie für die Loslagerung. Ferner finden sie ihren Einsatz in Ge-
trieben, Pumpen und Kompressoren. Neben den einreihigen
Zylinderrollenlagern mit Käfig wird das Sortiment für den all-
gemeinen Maschinenbau durch einreihig-vollrollige Zylinder-
rollenlager ergänzt. Während Zylinderrollenlager mit Käfig auch
bei hohen Belastungen noch verhältnismäßig hohe Drehzahlen
zulassen, sind vollrollige Zylinderrollenlager für niedrige Dreh-
zahlen und Schwenkbewegungen ausgelegt. Durch die größt-
mögliche Anzahl an Wälzkörpern sind sie radial extrem tragfähig,
überzeugen durch eine hohe Steifigkeit und sind besonders für
raumsparende Konstruktionen geeignet. Sie finden ihren Ein-
satz in langsam umlaufenden, äußerst belasteten Lagerungen
(Zylinderrollenlager TI-I-4010).

IBC Rillenkugellager sind vielseitig einsetzbar, einfach im Auf-
bau und wegen ihres geringen Reibungsmomentes für hohe
Drehzahlen geeignet. Sie überzeugen im Einsatz durch Un-
empfindlichkeit, Wartungsfreundlichkeit und Wirtschaftlichkeit.
Durch die Möglichkeit der Fertigung mit hoher Präzision und in
geräuscharmer Ausführung finden Rillenkugellager häufig ihren
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Einsatz in Elektromotoren. Ihre fast unendliche Auswahl an Ab-
messungen und Ausführungen macht sie zu der am häufigsten
eingesetzten Wälzlagertype.

Abgerundet wird das IBC Lieferprogramm durch Pendelrollen-
lager und Kegelrollenlager in Sonderausführung sowie Son-
derlager. Die Nutzung einer Vielfalt unterschiedlicher Käfigma-
terialien und Schmierstoffe stellt eine weitere Stärke von IBC dar
und ermöglicht eine punktgenaue Umsetzung der Anwendung in
einem wettbewerbsintensiven Umfeld. Ferner wird durch die hohe
Verfügbarkeit ab Lager ein Vorteil bezüglich Beschaffungszeit
und eigener Lagerhaltung erzielt.

Für die Betriebssicherheit einer Präzisions-Wälzlagerung ist die
Auswahl geeigneter Schmierstoffe von allergrößter Bedeutung.
Sie dienen dazu, die Reibung herabzusetzen und Verschleiß zu
vermindern. Die Mehrzahl der Wälzlager, welche die vorgesehene
Standzeit nicht erreichen, fallen aufgrund von Mängeln bei der
Schmierung aus. IBC stellt eine umfangreiche Palette hoch-
wertiger Schmierstoffe lagerhaltig zur Verfügung, um eine
optimale Schmierung zu ermöglichen. Mit den entsprechen-
den Nachsetzzeichen können bei IBC bereits werksseitig ge-
fettete Wälzlager bezogen werden. Bei Hochpräzisions-Wälz-
lagern ist kundenseitig lediglich noch der Fettverteilungslauf
durchzuführen.

Neben dem bekannten und bewährten rotativen Wälzlagerpro-
gramm fertigt IBC Linearwälzlager geführt in Schienen mit X-
oder U-Profil und innenliegender Laufbahn. Hierdurch entsteht
ein sehr kompaktes und platzsparendes System. Dabei sind die
gängigsten Varianten die Teleskop-Linearführungen und die
Linearwälzlager-Laufwagensysteme. Einsatzgebiete finden
sich in der Medizintechnik, der Lagerlogistik, der Schienenfahr-
zeugindustrie sowie in Umhausungen von Werkzeugmaschinen
(EASY-Runner TI-I-7011, TELESCOPIC-Runner TI-I-7005,
ECO-Runner TI-I-7001 und Lieferprogramm Lineartechnik
TI-I-7000).

Darüber hinaus fertigt IBC Laufwagensysteme aus Edelstahl
mit hohem Korrosionsschutz (INOX-Runner) sowie Kurvenführ-
ungen zur Realisierung nicht-linearer Bewegungsabläufe
(FLEXY-Runner Kurvenführung).

Erweitert wird das umfangreiche Lieferprogramm von IBC Wälz-
lager durch ATCoat-dünnchrombeschichtete Wälzlager und
Linearführungen für spezielle Einsatzfälle. Weitere Vorteile
sind: Gebrauchsdauersteigernde Eigenschaften sowie her-
vorragende Verschleiß- und Korrosionsschutzeigenschaften.
(IBC Wälzlager mit ATCoat-Beschichtung TI-I-5011, ATC
Dünnschicht-Chrom-Technologie).

Mit diesem umfangreichen Lieferprogramm sowie der weltweiten
Unterstützung unserer Kund:innen vor Ort sowie unseren Service
und technische -Abteilungen, ist es uns möglich, gemeinsam mit
unseren Kund:innen, spezifische und wirtschaftliche Lösungen
für Ihre Lagerungsaufgaben zu erarbeiten.

Der Bedienung weltweiter Konzernstandorte kommt in der
heutigen Zeit aufgrund von Global Sourcing und Lokalisierung
von marktbezogenen Produkten eine zunehmende Bedeutung
zu. Mit den eigenen Produktions- und Vertriebsstandorten in
Deutschland, der Schweiz, Indien sowie einem Vertriebsstütz-
punkt in Guangzhou (China) deckt IBC nicht nur die Märkte in
Europa ab, sondern hat den Zugang zu den wichtigsten Zukunfts-
märkten geschaffen.

IBC Wälzlager ist der Präzision und Ihnen als Kund:innen
verpflichtet. Wir unterstützen Sie gerne frühzeitig in der Anwen-
dungsberatung und freuen uns auf den Dialog mit Ihnen.
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IBC Hochpräzisions-Wälzlager

IBC Hochpräzisions-Schrägkugellager (Spindellager) werden
höchsten Anforderungen in puncto Zuverlässigkeit, Steifig-
keit, Drehzahleignung, Laufgenauigkeit und Schwingungs-
verhalten, bei gegebenen Platzverhältnissen, gerecht. Dies er-
fordert diverse Lagerreihen in mehreren Ausführungen und Grö-
ßen mit unterschiedlichen Konstruktionsmerkmalen, um eine
Leistungssteigerung bei gleichzeitiger Kostenreduktion für die
Wälzlagerung zu erzielen. Ihre große Anzahl an Typen erlaubt
die optimale Kombination aus Technik und Wirtschaftlichkeit
(Hochpräzisions-Wälzlager TI-I-5050).

Die kompakten Maßreihen 18, 19 und 10 eignen sich für höhere
Drehzahlen. Bei den schweren Baureihen 02 und 03 stehen die
hohe Tragzahl und Steifigkeit im Vordergrund. Die Ausführung H
ist durch kleine Wälzkörper kompromisslos auf höchste Dreh-
zahlen konstruiert, während die Ausführung HM mit mittlerer
Kugelgröße und offener Schmiegung sehr hohe Drehzahlen bei
gleichzeitig hohen Tragzahlen erreicht.

IBC hat die Innenkonstruktion der Spindellager auf die vielfäl-
tigen Anforderungen im Werkzeugmaschinenbau abgestimmt
und bietet serienmäßig Hochpräzisions-Schrägkugellager mit
Berührungswinkeln von 15°, 25° und 30° an, in der Hoch-
geschwindigkeits-Bauform H und HM mit 18° und 25°. Die unter-
schiedlichen Berührungswinkel werden individuellen Anforderun-
gen bei kombinierten Lasten, bezüglich Steifigkeit und Drehzahl-
verhalten, gerecht. Darüber hinaus fertigt IBC Schrägkugellager
mit Berührungswinkeln von 40° und 60°, die in den Katalogen
40°- Schrägkugellager TI-I-4044 und Präzisions-Wälzlager für
Kugelgewindetriebe TI-I-5010 beschrieben sind.

Hybridwälzlager kommen nicht nur bei Hochgeschwindigkeits-
anwendungen zum Einsatz, sie überzeugen auch durch ihre
Zuverlässigkeit und eine verlängerte Fettgebrauchsdauer. Die
härteren und gleichzeitig leichteren Keramikwälzkörper ver-
mindern das Reibverhalten und reduzieren die Schmierstoffbe-
anspruchung durch verbesserte Abrollbedingungen – auch bei
ungünstigen Schmierverhältnissen. Darüber hinaus werden sie
zur Stromisolierung in Wälzlagern eingesetzt.

Die ständig steigende Nachfrage nach fettgeschmierten Hochprä-
zisions-Schrägkugellagern hat zur Ergänzung der Ausführungen
mit abgedichteten und einsatzfertig befetteten Typen geführt. Die
werksseitige Befettung mit dem optimalen Fett in der richtigen
Menge wirkt sich positiv auf die Lagerlebensdauer und somit auch
auf die Maschinenstandzeit aus. Werksseitig fettgeschmierte IBC
Hochpräzisions-Wälzlager sind einbaufertig und nach einem
Fettverteilungslauf sofort betriebsbereit. Durch die optionale, ein-
oder beidseitige Abdichtung mit nicht-schleifenden Dichtscheiben
(2RSZ), die die Eignung für hohe Drehzahlen nicht einschrän-
ken, erhalten die abgedichteten Hochpräzisions-Schrägkugellager
einen optimalen Schutz gegen Verschmutzung und Luftströme.

Abdichtungen wirken darüber hinaus bei senkrechten oder
schwenkbaren Spindeln als Fettrückhaltescheiben.

Stößt die Fettschmierung an ihre Grenzen, lassen sich offene
Wälzlager seitlich über Zwischenringe mit Öl oder Öl-Luft-Ge-
misch versorgen. Eine optimierte Lösung bieten IBC Hochprä-
zisions-Schrägkugellager mit Außenringschmierung, die keine
zusätzlichen Bauelemente in der Wälzlagerumgebung erfordern.
Sie tragen das Nachsetzzeichen S… und haben eine umlaufende
Ringnut und radiale Zuführbohrungen für eine direkte Schmierung.
In den Außenringen integrierte O-Ringe sorgen dabei für eine Ab-
dichtung im Gehäuse.

Neben den einreihigen Hochpräzisions-Schrägkugellagern finden
auch IBC Hochpräzisions-Zylinderrollenlager ihren Einsatz in
Werkzeugmaschinen. Diese vereinen eine hohe radiale Steifig-
keit und Tragfähigkeit bei gleichzeitig hoher Laufgenauigkeit,
hohem Drehzahlvermögen und geringer Querschnittshöhe. Ge-
fertigt werden sie einreihig in den Maßreihen 19 und 10, sowie
zweireihig in den Maßreihen 30 und 49.

IBC Hochpräzisions-Zylinderrollenlager mit der Bezeichnung HN
weisen eine auf höchste Drehzahlen optimierte Innengeometrie
auf. Darüber hinaus können keramische Wälzkörper (CR) einge-
setzt oder die Zahl der Wälzkörper halbiert (V852) werden.

Je nach Bauart führt der Außenring (NNU) oder der Innenring (N
und NN) die Wälzkörper axial. Der Wälzkörpersatz und der Käfig
verbleiben zwischen den Borden, wenn der bordlose Ring dem
Wälzlager entnommen wird. Das ermöglicht eine stark verein-
fachte, getrennte Montage von Innen- und Außenring.

Alle zweireihigen IBC Hochpräzisions-Zylinderrollenlager sind im
Außenring mit einer Schmiernut mit drei Bohrungen (Bezeich-
nung W33, Anordnung 120°) ausgestattet, um eine wirkungsvolle
Schmierung zu gewährleisten.

Für besondere Anwendungen fertigt IBC Sonderbauformen der
Hochpräzisions-Zylinderrollenlager an. Bitte sprechen Sie mit
unseren Anwendungsingenieur:innen. Sie unterstützen Sie gerne
bei der Lösung Ihrer speziellen Anwendungsfälle und Wälzlager-
konzeptionen.

H HM Standard



3. IBC Hochpräzisions-Schrägkugellager
3. Bezeichnungssystem Spindellager
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.2RSZ

.E

.T

.T

.2RSZ

CB
X-
XxAC,B,
, ,
CB
AC-

H
AC,B,
AC,
CB, ,
H

719
770
770
770
770
772

.T

.TE

.T

.T

.T

.M

S206
00
1

.E

.E

.C .

.E

.C

.E

14
00
14
16
12
13

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4
AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4
AL- Ringe ATCoat + Lub
ALC- Ringe ATCoat + Lub + Wälzkörper Si3N4
X- Ringe ChromoTec

Werkstoff

Bauform

- Standard
H Hochgeschwindigkeitsausführung,

kleine Kugel
HM Hochgeschwindigkeitsausführung,

mittlere Kugel

Maßreihe

718... sehr leichte Baureihe
719... leichte Baureihe
70... mittlere Baureihe
72... schwere Baureihe
73... sehr schwere Baureihe

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm
ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm

Berührungswinkel

C 15° beziehungsweise 18°
D 20°
E 25°
A 30°

Schmiernut und Bohrung

S... Direktschmiermöglichkeit durch
Außenring, dreistellige Ziffer gibt Anzahl
und Durchmesser der Bohrungen an

Käfig

T Phenolharz
P Polyamid
TP Phenolharz - wälzkörpergeführt
PP Polyamid - wälzkörpergeführt
K PEEK
G PTFE
M Messing
S Edelstahl
In der Regel als außenringgeführter Fensterkäfig

Dichtung

- offenes Wälzlager
2RSZ reibungsarme Dichtscheibe, beidseitg

.E

.T

.T
2R
.M

.P4A

.P4A

.P2A

.P4A

.P2H

.P4A

.X1

.X5
X5.,
.X5
.X6
.X8

0

.QBT

.UL

.UL0

.UL
M
.UL
.U40

00
14
16
12
.A11

.E

.C

.GS32

Anzahl und Art der Wälzlager

D... Duplexsatz
T... Triplexsatz
Q... Quadruplexsatz
P... Pentaplexsatz
Zur Kennzeichnung der Lageranordnung siehe
Katalog TI-I-5050

Sortierung, eingeengte Toleranzen

X1-8 Sortierungsgruppen
X1 Sortierungsgruppe nahe Nennmaß
X5 mittlere Sortierungsgruppe
X8 Sortierungsgruppe nahe der

Maximalabweichung

Genauigkeit

P4A Maßgenauigkeit P4 und
Laufgenauigkeit P2

P2H Maßgenauigkeit P4 und
Laufgenauigkeit P2

P2A Maß- und Laufgenauigkeit P2

Beispiele:
AC,B,

Vorspannung und axiale Lagerluft

UL leicht
UM mittel
UF erhöht
UH hoch
U... besondere Vorspannung, Angabe in daN
A... axiale Lagerluft, Angabe in µm
U universell geschliffen

- ungefettet (offen)
- Standard GS36 und GS75 (gedichtet)
GS34B 15-20% Füllung mit GS34
GH68Y… Füllung mit GH68 in cm³

Schmierung

ATCoat-Beschichtung

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und

gefinished
A..F Lagerring beschichtet, Laufbahn

wird gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-

Beschichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet



IBC Hochpräzisions-Schrägkugellager
Fertigungsübersicht
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.

6
7
8
9
10 71900 22 6
12 71901 24 6
15 71902 28 7
17 71803 26 5 71903 30 7 HM 71903 30 7
20 71804 32 7 71904 37 9 HM 71904 37 9
25 71805 37 7 71905 42 9 HM 71905 42 9
30 71806 42 7 71906 47 9 HM 71906 47 9
35 71807 47 7 71907 55 10 HM 71907 55 10
40 71808 52 7 71908 62 12 HM 71908 62 12
45 71809 58 7 71909 68 12 HM 71909 68 12
50 71810 65 7 71910 72 12 HM 71910 72 12
55 71811 72 9 71911 80 13 HM 71911 80 13
60 71812 78 10 71912 85 13 HM 71912 85 13
65 71813 85 10 71913 90 13 HM 71913 90 13
70 71814 90 10 71914 100 16 HM 71914 100 16
75 71815 95 10 71915 105 16 HM 71915 105 16
80 71816 100 10 71916 110 16 HM 71916 110 16
85 71817 110 13 71917 120 18 HM 71917 120 18
90 71818 115 13 71918 125 18 HM 71918 125 18
95 71819 120 13 71919 130 18 HM 71919 130 18
100 71820 125 13 71920 140 20 HM 71920 140 20
105 71821 130 13 71921 145 20 HM 71921 145 20
110 71822 140 16 71922 150 20 HM 71922 150 20
120 71824 150 16 71924 165 22 HM 71924 165 22
130 71826 165 18 71926 180 24 HM 71926 180 24
140 71828 175 18 71928 190 24
150 71830 190 20 71930 210 28
160 71832 200 20 71932 220 28
170 71834 215 22 71934 120 28
180 71836 225 22 71936 250 33
190 71838 240 24 71938 260 33
200 71840 250 24 71940 280 38
220 71844 270 24 71944 300 38
240 71848 300 28 71948 320 38
260 71852 320 28 71952 360 46
280 71856 350 33 71956 380 46
300 71860 380 38 71960 420 56
320 71864 400 38 71964 440 56
340 71968 460 56
360 71972 480 56

Baureihen
718... 719... HM 719...

d D B D B D B
mm mm mm mm

Hinweise zu abgedichteten Hochpräzisions-Schrägkugellagern befinden sich im Katalog Hochpräzisions-Wälzlager TI-I-5050.

718...
719...

HM 719...
H 770...

HM 70...
H 70...

72...
73...

x51-623

718... 719... HM 719... 70... HM 70... H 70... 73...72...
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706 17 6
707 19 6
708 22 7
709 24 7
7000 26 8 7200 30 9
7001 28 8 7201 32 10
7002 32 9 7202 35 11
7003 35 10 HM 7003 35 10 7203 40 12
7004 42 12 HM 7004 42 12 7204 47 14 7304 52 15
7005 47 12 HM 7005 47 12 H 7005 47 12 7205 52 15 7305 62 17
7006 55 13 HM 7006 55 13 H 7006 55 13 7206 62 16 7306 72 19
7007 62 14 HM 7007 62 14 H 7007 62 14 7207 72 17 7307 80 21
7008 68 15 HM 7008 68 15 H 7008 68 15 7208 80 18 7308 90 23
7009 75 16 HM 7009 75 16 H 7009 75 16 7209 85 19 7309 100 25
7010 80 16 HM 7010 80 16 H 7010 80 16 7210 90 20 7310 110 27
7011 90 18 HM 7011 90 18 H 7011 90 18 7211 100 21 7311 120 29
7012 95 18 HM 7012 95 18 H 7012 95 18 7212 110 22 7312 130 31
7013 100 18 HM 7013 100 18 H 7013 100 18 7213 120 23 7313 140 33
7014 110 20 HM 7014 110 20 H 7014 110 20 7214 125 24 7314 150 35
7015 115 20 HM 7015 115 20 H 7015 115 20 7215 130 25 7315 160 37
7016 125 22 HM 7016 125 22 H 7016 125 22 7216 140 26
7017 130 22 HM 7017 130 22 H 7017 130 22 7217 150 28
7018 140 24 HM 7018 140 24 H 7018 140 24 7218 160 30
7019 145 24 HM 7019 145 24 H 7019 145 24 7219 170 32
7020 150 24 HM 7020 150 24 H 7020 150 24 7220 180 34
7021 160 26 HM 7021 160 26 H 7021 160 26 7221 190 36
7022 170 28 HM 7022 170 28 H 7022 170 28 7222 200 38
7024 180 28 HM 7024 180 28 H 7024 180 28 7224 215 40
7026 200 33 HM 7026 200 33 H 7026 200 33 7226 230 40
7028 210 33 7228 250 42
7030 225 35
7032 240 38
7034 260 42
7036 280 46
7038 290 46
7040 310 51
7044 340 56
7048 360 56

Baureihen
70... HM 70... H 70... 72... 73...

D B D B D B D B D B
mm mm mm mm mm

CB 718...
CB 719...

CBHM 719...
CB 70...

CBHM 70...
CBH 70...

72...
73... x51-624

CB 718... CB 719... CBHM 719... CBHM 70... CBH 70...CB 70... 72... 73...

Hinweise zu abgedichteten Hochpräzisions-Schrägkugellagern befinden sich im Katalog Hochpräzisions-Wälzlager TI-I-5050.



4. IBC Hochpräzisions-Zylinderrollenlager
4. Bezeichnungssystem
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HN
NNC,B,
NNU
HN
N

10
30
49
10
10

15
18
24
20
08

.KPA

.PYB

.M

.KPA

.MCB
0

.W33

.W33

.K 0

.K

.K

.SP 0

.SP

.P5

.SP

.P5

Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CR Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

19... 10...
30...
49...

Maßreihe

Schmiernut

W33 Schmiernut mit drei
Bohrungen im Außenring,
Anordnung in 120° Abstand
NN 30 und NNU 49

Bohrungsgeometrie

- zylindrische Bohrung
K kegelige Bohrung 1:12

Bauform

N...
NN...
NNU...

HN...

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet

ATCoat-Beschichtung

CR

AC, ,
AC-
CR

Sonderspezifikation

Q851 eingeengte Lagerluft
V852 reduzierte Wälzkörperanzahl,

eingeengte Lagerluft

Käfig

M Massivkäfig aus Messing, rollkörpergeführt
PYB Käfig aus Polyphenylensulfid, innenringgeführt
M1 Massivkäfig aus Messing, rollkörpergeführt,

stegvernietet
MCB Massivkäfig aus Messing, innenringgeführt
KPA Fensterkäfig aus PEEK, außenringgeführt

Kombinierte Genauigkeit und Lagerluft

SPC2X Genauigkeitsklasse SP,
Lagerluft C2X

SP(C1) Genauigkeitsklasse SP,
Lagerluft C1 (Standard)

P5 Genauigkeit nach DIN 620-2,
Toleranzklasse 5

00

.A11

.V8520

.Q851

.V852

Beispiele:
AC,B,

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm

ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm



IBC Hochpräzisions-Zylinderrollenlager
Fertigungsübersicht
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x52-126

N 19...
N 19...K
N 10...
N 10...K

NN 30...
NN 30...K

NNU 49...
NNU 49...K

N 19... N 19...K N 10... N 10...K NN 30... NN 30...K NNU 49... NNU 49...K

25 NN 3005 47 16
30 NN 3006 55 19
35 NN 3007 62 20
40 N 1008 68 15 NN 3008 68 21
45 N 1009 75 16 NN 3009 75 23
50 N 1910 72 12 N 1010 80 16 NN 3010 80 23
55 N 1911 80 13 N 1011 90 18 NN 3011 90 26
60 N 1912 85 13 N 1012 95 18 NN 3012 95 26
65 N 1913 90 13 N 1013 100 18 NN 3013 100 26
70 N 1914 100 16 N 1014 110 20 NN 3014 110 30
75 N 1915 105 16 N 1015 115 20 NN 3015 115 30
80 N 1916 110 16 N 1016 125 22 NN 3016 125 34
85 N 1917 120 18 N 1017 130 22 NN 3017 130 34
90 N 1918 125 18 N 1018 140 24 NN 3018 140 37
95 N 1919 130 18 N 1019 145 24 NN 3019 145 37
100 N 1920 140 20 N 1020 150 24 NN 3020 150 37 NNU 4920 140 40
105 N 1921 145 20 N 1021 160 26 NN 3021 160 41 NNU 4921 145 40
110 N 1922 150 20 N 1022 170 28 NN 3022 170 45 NNU 4922 150 40
120 N 1924 165 22 N 1024 180 28 NN 3024 180 46 NNU 4924 165 45
130 N 1926 180 24 N 1026 200 33 NN 3026 200 52 NNU 4926 180 50
140 N 1928 190 24 N 1028 210 33 NN 3028 210 53 NNU 4928 190 50
150 N 1930 210 28 N 1030 225 35 NN 3030 225 56 NNU 4930 210 60
160 N 1932 220 28 N 1032 240 38 NN 3032 240 60 NNU 4932 220 60
170 N 1934 120 28 N 1034 260 42 NN 3034 260 67 NNU 4934 230 60
180 N 1936 250 33 N 1036 280 46 NN 3036 280 74 NNU 4936 250 69
190 N 1938 260 33 N 1038 290 46 NN 3038 290 75 NNU 4938 260 69
200 N 1940 280 38 N 1040 310 51 NN 3040 310 82 NNU 4940 280 80
220 N 1944 300 38 N 1044 340 56 NN 3044 340 90 NNU 4944 300 80
240 N 1948 320 38 N 1048 360 56 NN 3048 360 92 NNU 4948 320 80
260 N 1952 360 46 N 1052 400 65 NN 3052 400 104 NNU 4952 360 100
280 N 1956 380 46 N 1056 420 65 NN 3056 420 106 NNU 4956 380 100
300 N 1960 420 56 NNU 4960 420 118
320 N 1964 440 56 NNU 4964 440 118
340 N 1968 460 56
360 N 1972 480 56

Baureihen

N 19... / N 19...K
D B

mm

N 10... / N 10...K
D B

mm

NN 30... / NN 30...K
D B

mm

NNU 49... / NNU 49...K
D B

mm
d
mm

Auf Seite 10 dieses Katalogs finden Sie Erläuterungen zum Lieferumfang und zur Anwendung dieser speziellen, hochpräzisen Zylinderrollen-
lager für den Einsatz in Werkzeugspindeln.



5. IBC Präzisions-Schrägkugellager für Kurzspindeln (DTB) 5.
5. Bezeichnungssystem
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Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm

ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm

Maßreihe

/19... leichte Baureihe
/10... mittlere Baureihe

- nur korrosionsgeschützt oder bei
abgedichteten Wälzlagern Standardfett
GS36 oder GS75

G... spezifiziertes Fett

Schmierung

Dichtung

2RSZ reibungsarme Dichtscheibe, beidseitig

Bauform

DTB normale Bauform

Berührungswinkel

E 25°
A 30°

DTB
DTB
DTB
DTB

04
04
05
06

/10
/19
/19
/19

.A

.A

.E

.E

.2RSZ

.2RSZ

.2RSZ

.2RSZ

,
CB
ACC-

.GS32

Beispiele:
AC,B,



IBC Präzisions-Schrägkugellager für Kurzspindeln
Fertigungsübersicht
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Die Präzisions-Schrägkugellager-Baureihe DTB (Driven Tool
Bearings) ist speziell für angetriebene Werkzeuge entwickelt
worden, die in modernen, hochpräzisen Werkzeugmaschinen
Fräs- und Bohrbearbeitungen durchführen. Diese Bearbeitungen
erfolgen vielfach in begrenztem Bauraum unter Einsatz kurzer
Taktzeiten und Aufnahme hoher Bearbeitungskräfte. Ferner sind
für Präzisionsbearbeitungen hohe Steifigkeit und Laufgenauig-
keit sowie die Eignung für hohe Drehzahlen unverzichtbare
Anforderungen an die Lagerung. Nur so können hochpräzise Be-
arbeitungsergebnisse, gesteigerte Zerspanleistungen und eine
höhere Systemverfügbarkeit bei minimalem Wartungsaufwand
erzielt werden.

Mit der Präzisions-Schrägkugellager-Baureihe DTB stellt IBC
Anwender:innen eine besonders wirtschaftliche Lösung für den
Einsatz in angetriebenen Werkzeugen zur Verfügung. Diese
wurden hinsichtlich Berührungswinkel, Innengeometrie und Lauf-
genauigkeit speziell für diese Anwendungen optimiert. Neben
noch exakteren Bearbeitungsergebnissen liegt ein weiterer Vor-
teil in der Produktivitätssteigerung der Werkzeugmaschine.

DTB-Schrägkugellager werden innerhalb der Maßreihen 19 und
10 mit Berührungswinkeln von 25° (E) oder 30° (A) hergestellt.
Der Käfig besteht standardmäßig aus Polyamid. Bei insgesamt
verbesserter axialer Belastbarkeit und Steifigkeit ist ein hohes
Potenzial zur Aufnahme von kombinierten Radial- und Axialbe-

lastungen vorhanden. Damit bietet IBC die ideale Wälzlagerlö-
sung für angetriebene Werkzeuge an.

Die Baureihen der DTB Präzisions-Schrägkugellager entspre-
chen der Genauigkeitsklasse P4. Mit der Vorspannungsklasse
UM sind diese Lager auf die typischen Belastungsfälle der An-
wendungen abgestimmt.

x51-121

17 DTB 03/19 30 7 DTB 03/10 35 10
20 DTB 04/19 37 9 DTB 04/10 42 12
25 DTB 05/19 42 9 DTB 05/10 47 12
30 DTB 06/19 47 9 DTB 06/10 55 13
35 DTB 07/19 55 10 DTB 07/10 62 14
40 DTB 08/19 62 12 DTB 08/10 68 15
45 DTB 09/19 68 12 DTB 09/10 75 16
50 DTB 10/19 72 12 DTB 10/10 80 16
55 DTB 11/19 80 13 DTB 11/10 90 18
60 DTB 12/19 85 13 DTB 12/10 95 18
65 DTB 13/19 90 13
75 DTB 15/19 105 16

Baureihen
DTB.../19 DTB.../10

d D B D B
mm mm mm



6. IBC Präzisions-60°-Axial-Schrägkugellager, einreihig (BS)
6. Bezeichnungssystem
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BS
BS, ,
BS
BSB

75,13
3030
5050
8080

MC,13
M
M
M

0

/16

10
CB

AC-

.OX

.GN21G

.GH62G

Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und

gefinished
A..F Lagerring beschichtet,

Laufbahn wird gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-Be-

schichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet

ATCoat-Beschichtung

Vorspannung und axiale Lagerluft

UL leicht
UM mittel
UH hoch
U... besondere Vorspannung, Angabe in daN
A... axiale Lagerluft, Angabe in µm
U universell geschliffen

Schmierung

- 50% / GH62 (Standard)
GN21G 30-35% / GN21
OX korrosionsgeschützt

110
62
100
170

Beispiele:
AC,B,

0

.2RSZ

0
.P4A
.P4A
.P4A
.P5A

0
.D

.Q

.D

0
UM
.UH
UM
UM

0

.A15

Anzahl und Art der Wälzlager

D... Duplexsatz
T... Triplexsatz
Q... Quadruplexsatz
P... Pentaplexsatz
Zur Kennzeichnung der Lageranordnung
siehe Katalog TI-I-5050

Lagerbreite

- Standardbreite
/16 Breite nach DIN 616 in mm

Bohrungskennzahl und Maßeinheit

25 M metrische Abmessungen d = 25 mm
150 I zöllige Abmessungen d = 1,50 ″

(38,1 mm)

Genauigkeit

P5A Toleranzangaben P5A für
BSB-Lager auf Anfrage

P4 Maß- und Laufgenauigkeit P4
P4A Maßgenauigkeit P4 und

Laufgenauigkeit P2
P2H Maßgenauigkeit P4 und

Laufgenauigkeit P2

Dichtung

- offenes Schrägkugellager
ARSZ reibungsarme Dichtscheibe am

hohen Bord des Außenrings
BRSZ reibungsarme Dichtscheibe am

niedrigen Bord des Außenrings
2RSZ reibungsarme Dichtscheibe,

beidseitig
2RZ Spaltdichtung, beidseitig
2RS schleifende Dichtung, beidseitig

Lageraußendurchmesser

nur bei metrischen Wälzlagern, Angabe in mm

Bauform

BS
BSB

60°- Berührungswinkel
40°- Berührungswinkel



IBC Präzisions-60°-Axial-Schrägkugellager
Fertigungsübersicht
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Präzisions-60°-Axial-Schrägkugellager nehmen einseitig Axial-
kräfte auf und werden in den meisten Fällen deshalb paarweise
gegeneinander gestellt. Typische Anwendung ist die Lagerung
eines Kugelgewindetriebs (KGT).

Die Axial-Schrägkugellager sind universell geschliffen. Sie lassen
sich pro Lagerstelle einzeln oder als werksseitig zusammenge-
stellte Wälzlagersätze in beliebiger Satzzusammenstellung flexi-
bel anordnen. Als werksseitig zusammengestellte Sätze tragen
sie eine übergreifende Markierung über den gesamten Schräg-
kugellagersatz auf den Außenringen hinweg.

Große Vorteile liegen in der Montagefreundlichkeit, der langen
Gebrauchsdauer ohne Wartung sowie der Lebensdauerfett- und
Ölumlaufschmierung. Vorteile sind die hohe Positioniergenauig-
keit, ein niedriger Energieverbrauch sowie ein sicherer Betrieb
bei hohen Beschleunigungen und Drehzahlen des KGT. Zur
weiteren Drehzahlsteigerung oder bei ungünstigen Schmierbe-
dingungen (Schwenkbewegungen, niedrigen Drehzahlen) ist auch
der Einsatz von keramischen Wälzkörpern oder die Beschichtung
der Wälzlagerringe mit ATCoat-Dünnchrombeschichtung möglich.
Beidseitig abgedichtete 60°-Axial-Schrägkugellager ergänzen das
Lieferprogramm (Präzisions-Wälzlager für Kugelgewindetriebe
TI-I-5010).

x51-628

BS...M... ...2RSZ...

Baureihe
BSB...

d D B
mm mm

12 BSB 12M32/10 32 10
15 BSB 15M35/11 35 11
15 BSB 15M42/13 42 13
17 BSB 17M40/12 40 12
20 BSB 20M47/17 47 17
25 BSB 25M52/15 52 15
40 BSB 40M90/23 90 23
45 BSB 45M100/25 100 25
50 BSB 50M90/20 90 20
50 BSB 50M110/27 110 27
80 BSB 80M140/26 140 26
80 BSB 80M170/39 170 39
100 BSB 100M215/47 215 47
120 BSB 120M260/55 260 55

Baureihe
BS...

d D B
mm mm

12 BS 12M32 32 10
15 BS 15M47 47 15
17 BS 17M47 47 15
20 BS 20M47 47 15
20 BS 20M47/14 47 14
20 BS 20M52 52 15
25 BS 25M52 52 15
25 BS 25M62 62 15
25 BS 25M62/17 62 17
30 BS 30M62 62 15
30 BS 30M62/16 62 16
30 BS 30M72 72 15
30 BS 30M72/19 72 19
30 BS 30M90 90 20
35 BS 35M72 72 15
35 BS 35M72/17 72 17
35 BS 35M100 100 20
40 BS 40M72 72 15
40 BS 40M80/18 80 18
40 BS 40M90 90 20
40 BS 40M90/23 90 23
40 BS 40M100 100 20
45 BS 45M75 75 15
45 BS 45M100 100 20
50 BS 50M90 90 20
50 BS 50M100 100 20
55 BS 55M90 90 15
55 BS 55M100 100 20
55 BS 55M120 120 20
60 BS 60M110 110 22
60 BS 60M120 120 20
75 BS 75M110 110 15
100 BS 100M150 150 22,5
127 BS 127M180 180 22,225

20,000 BS 078 I 47 15,875
23,838 BS 093 I 62 15,875
38,100 BS 150 I 72 15,875
44,475 BS 175 I 76,2 15,875
57,150 BS 225 I 90 15,875

BS...M...
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Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

Außendurchmesser

Lageraußendurchmesser bei BSD / BSDF
Gehäusesitzdurchmesser bei BSDFA
Angabe in mm

Bauform

BSD

BSDF

BSDFA

Standardbauform: 60°-Berührungs-
winkel mit Umfangschmiernut
Flanschform: 60°-Berührungswinkel
mit 2xM6 Anschlussgewinde zur
Schmierung
Flanschform: 60° Berührungswinkel,
mit abgesetztem Außenring,
zweiseitig abgeflacht

BSD
BSD,
BSDFA
BSDF

3030,13
3030
1010
3030

MC,13
MS
M
MS

10
CB

AC- .GN21G

Bohrungsdurchmesser

30 M Bohrung 30 mm, Standard Serie
30 MS Bohrung 30 mm, Schwere Serie

Dichtung

2RSZ reibungsarme Dichtscheibe,
beidseitig

2RZ Spaltdichtung, beidseitig
2RS schleifende Dichtscheibe, beidseitig

162
172
132
100 .A11

.2RSZ

.2RSZ

.2RSZ

.2RZ

.P4

.P4

.P4

.P4

D.BM
D.BM
.BM

.DBM-2

Beispiele:
AC,B,

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und gefinished
A..F Lagerring beschichtet, Laufbahn wird

gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-Be-

schichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet

ATCoat-Beschichtung

Schmierung

- 50% / GH62 (Standard)
GN21G 30-35% / GN21

Vorspannung

BM mittel
BH hoch

Schrägkugellagersatz

- Einzelwälzlager
D...-2 Duplexsatz

Genauigkeit

P4 Maß- und Laufgenauigkeit nach P4
PW erweiterte Toleranzklasse
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x53-026

Baureihen
BSD...M... BSDF(A)...M...

d D B D D3 B
mm mm mm

8 BSD 08M32 32 20 BSDFA 08M32 32 50 20
10 BSD 10M34 34 20 BSDFA 10M32 32 50 20
12 BSD 12M42 42 25 BSDF 12M55 55 25
12 BSDFA 12M42 42 63 25
15 BSD 15M45 45 25 BSDF 15M60 60 25
15 BSDFA 15M42 42 63 25
17 BSD 17M47 47 25 BSDF 17M62 62 25
20 BSD 20M52 52 28 BSDF 20M68 68 28
25 BSD 25M57 57 28 BSDF 25M75 75 28
30 BSD 30M62 62 28 BSDF 30M80 80 28
35 BSD 35M72 72 34 BSDF 35M90 90 34
40 BSD 40M75 75 34 BSDF 40M100 100 34
50 BSD 50M90 90 34 BSDF 50M115 115 34
60 BSD 60M110 110 45 BSDF 60M145 145 45

d D B D D3 B
mm mm mm

30 BSD 30MS72 72 38 BSDF 30MS100 100 38
40 BSD 40MS90 90 46 BSDF 40MS115 115 46
50 BSD 50MS110 110 54 BSDF 50MS140 140 54

Die zweireihigen 60°-Axial-Schrägkugellager (BSD, BSDF,
BSDFA) der -Serie ermöglichen Anwender:innen eine
hochpräzise (P4), tragfähige, reibungsarme und steife Lagerung
der Kugelgewindespindel. Sie überzeugen durch montagefreund-
lichen Einbau, wartungsarmen und somit wirtschaftlichen Einsatz.
Daraus resultiert eine Optimierung des Gesamtsystems Werk-
zeugmaschine.

Die zweireihigen 60°-Axial-Schrägkugellager werden in der Stan-
dardausführung (M) und einer schweren Serie (MS) gefertigt. Die
schwere Serie besitzt, bei gleichem Wellendurchmesser, einen
größeren Teilkreis und hat aufgrund größerer Wälzkörper hö-
here Tragzahlen. Durch den großen Berührungswinkel nehmen
zweireihige 60°-Axial-Schrägkugellager Beanspruchungen mit
überwiegenden Axialkräften auf. Um noch höhere Axiallasten
aufzunehmen, können zwei Einzellager zu einem Satz zusam-
mengestellt werden (DBM-2). Die Wälzlagerringe sind so abge-
stimmt, dass sich im montierten Zustand, vorgespannt mit einer

Präzisions-Spannmutter, eine definierte Vorspannung ergibt.

Die Bauform BSDF der zweireihigen 60°-Axial-Schrägkugellager
ermöglicht die direkte Anschraubung des Wälzlagers an die An-
schlusskonstruktion oder in eine präzise Bohrung – ohne zusätz-
liche Gehäuseteile. Eine umlaufende Abziehnut unterstützt zu-
sätzlich die einfache Demontage aus einer Fixierbohrung. Als
weiteres Ausstattungsmerkmal finden sich Nachschmierkanäle,
die mit lösbaren Gewindestiften verschlossen sind.

Die Bauform BSDFA weist einen abgesetzten Flansch sowie
eine zweiseitige Abfräsung auf. Dies sorgt für eine kompakte
Einbausituation und eine geringe Mittenhöhe.

Alle Baureihen sind standardmäßig beidseitig abgedichtet und
mit einem Hochleistungsschmierstoff befettet, dessen Schmier-
fähigkeit in den überwiegenden Anwendungsfällen die gesamte
Lagerlebensdauer anhält.

BSD... BSDF... BSDFA...

Standard Serie

Schwere Serie

BSD...
BSDF...
BSDFA...



8. IBC Präzisions-Lagereinheiten.
7. Bezeichnungssystem

22

Vorspannung der Wälzlager

L leicht
M mittlel
H hoch
U... besondere Vorspannung in daN pro Lager

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und gefinished
A..F Lagerring beschichtet,

Laufbahn wird gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-

Beschichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet

ATCoat-Beschichtung *

Montageweise Adapter (BN-Einheiten)

-M1 Spannmutter gehäusemutterseitig
-M2 Spannmutter gegenüber Gehäusemutter

Schmierung

- 50% / GH62 (Standard)
GN21G 30-35% / GN21

Lageranordnung

DB Anordnung <> nicht gekennzeichnet
QBC Anordnung <<>> nicht gekennzeichnet
QBT Anordnung <<<>
DT Anordnung << Wälzlager in Tandem-

Anordnung für federvorgespannte Einheiten
PBC Anordnung <<<>>
PBT Anordnung <<<<>

Lochbild Adapter

1 Bohrbild 1 mit 6 Bohrungen nach DIN 69051
2 Bohrbild 2 mit 8 Bohrungen

Werkstoff *

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

Schmierdurchführung

- keine
S in die Lagereinheit integriert

Bauform

BS
BN
BL

Festlagereinheit für KGT-Spindeln
Festlagereinheit für KG-Mutter
Loslagereinheit für Spindelenden

Ausführung

BU Flanschlagereinheit
PB Stehlagereinheit

Spannmutter

- separat bestellen (MMRB)
-M integriert
-MI integrierte Mutter - invertierte

Montage

Bohrungsdurchmesser

25 Angabe in mm

Anzahl und Art der Wälzlager

D... Duplexsatz
Q... Quadruplexsatz
P... Pentaplexsatz
N... Nadellager bei Loslagereinheiten

Flanschform

- rund (Standard bei Bauform BL)
- einseitig abgeflacht bei alter

Bauform BSBU
B zweiseitig abgeflacht

Bezugsmaß

128 Flanschsitzdurchmesser bei
Flanschlagereinheiten

32 Mittenhöhe bei Stehlagereinheiten

BSBU
BSBU
BNBU
BLPB

S
AC-

-MI
-M

D
Q
Q
N

25
40
75
20

B
B
B

88
128
178
32 .2RS

.A11 L
-M2

M
M
L

.QBT

.QBT

.DB

Beispiele:
AC,B,

2

Dichtung

- Labyrinth-Dichtung
2RS Dichtung bei Loslagereinheiten

*Die Angaben beziehen sich nur auf die eingebauten
*Wälzlagerkomponenten
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IBC empfiehlt für den schnellen und unkomplizierten Einbau
montagefertige Präzisions-Lagereinheiten. Haupteinsatzgebiet
der auf Lebensdauer geschmierten und über Labyrinthe abge-
dichteten Lagereinheiten sind Kugelgewindetriebe in Werkzeug-
maschinen. Vielfältige Anordnungen im Wälzlagereinsatz, die
den unterschiedlichsten Anforderungen an die Wälzlagerung
bezüglich hoher axialer Steifigkeit und Tragzahl, niedrigem Rei-
bungsmoment, hoher Laufgenauigkeit sowie der Aufnahme hoher
Drehzahlen und Beschleunigungen gerecht werden, lassen ein
variables Baukastensystem entstehen, das Konstrukteur:innen
eine große Flexibilität bei der Variantenkonstruktion ermöglicht.

Einige Präzisions-Lagergehäuse gleichen Bauraums sind mit
60°-Axial-Schrägkugellagern unterschiedlicher Bohrung lieferbar.
Dies hat sich bei Werkzeugmaschinen mit zunehmender Achs-
länge insofern als vorteilhaft erwiesen, dass bei einer möglichen
Überschreitung der biegekritischen Grenzdrehzahl der Spindel
für größere Hübe ein größerer KGT-Durchmesser gewählt wer-
den kann. Wälzlager unterschiedlicher Bohrung und sonst gleiche
Anschlussmaße erlauben hier Anwender:innen die Umge-
bung kostengünstig zu vereinheitlichen. Zu unterscheiden ist
zwischen Präzisions-Flanschlagereinheiten und Präzisions-
Stehlagereinheiten. Flanschlagereinheiten mit reduziertem An-
schlussdurchmesser sind in vielen Größen verfügbar.

BSPB..D.. BSPB..Q.. BSPB-M..D.. BSPB-M..Q. BLPB..N..2RS BNPB..DB.. BNPB..QB.. x57-121

Baureihen KGT-Wellenlager
für Welle Flanschlagereinheiten Stehlagereinheiten

mm BSBU... BSBP...
BSBU-M... BSBP-M...

10 BSPB 10 D 32
12 BSPB 12 D 32
15 BSPB 15 D 32

35 BSBU 35 DB 128 BSPB 35 D 65
35 BSBU 35 QB 128 BSPB 35 Q 65
40 BSBU 40 DB 128 BSPB 40 D 65
40 BSBU 40 QB 128 BSPB 40 Q 65
45 BSBU 45 DB 128 BSPB 45 D 65
45 BSBU 45 QB 128 BSPB 45 Q 65
50 BSBU 50 DB 128 BSPB 50 D 65
50 BSBU 50 QB 128 BSPB 50 Q 65
55 BSBU 55 DB 148 BSPB 55 D 85
55 BSBU 55 QB 148 BSPB 55 Q 85
60 BSBU 60 DB 148 BSPB 60 D 85
60 BSBU 60 QB 148 BSPB 60 Q 85
80 BSBU 80 DB 210
80 BSBU 80 QB 210
80 BSBU 80 PB 210
100 BSBU 100 DB 256
100 BSBU 100 QB 256

Baureihen KGT-Mutternlager
für KGT Flanschlagereinheiten Stehlagereinheiten
mm BNBU... BNPB...

16 x 5 BNBU 28 DB 98 BNPB 28 DB 50
20 x 5 BNBU 36 DB 98 BNPB 36 DB 50
25 x 5 BNBU 40 DB 113 BNPB 40 DB 65
25 x 10 BNBU 40 QB 113 BNPB 40 QB 65
32 x 5 BNBU 50 DB 138 BNPB 50 DB 65
32 x 10 BNBU 50 QB 138 BNPB 50 QB 65
40 x 5 BNBU 63 DB 138 BNPB 63 DB 65
40 x 10 BNBU 63 QB 138 BNPB 63 QB 65
50 x 5 BNBU 75 DB 178 BNPB 75 DB 85
50 x 10 BNBU 75 QB 178 BNPB 75 QB 85
63 x 5 BNBU 90 DB 210 BNPB 90 DB 105
63 x 10 BNBU 90 QB 210 BNPB 90 QB 105
63 x 20 BNBU 95 DB 210 BNPB 95 DB 105

BNBU 95 QB 210 BNPB 95 QB 105
80 x 10 BNBU 105 DB 210 BNPB 105 DB 105

BNBU 105 QB 210 BNPB 105 QB 105

Leichte Serie

Mittlere Serie

Schwere Serie

17 BSBU 17 DB 64 BSPB 17 D 32
17 BSBU 17 QB 64 BSPB 17 Q 32
20 BSBU 20 DB 64 BSPB 20 D 32
20 BSBU 20 QB 64 BSPB 20 Q 32
25 BSBU 25 DB 88 BSPB 25 D 42
25 BSBU 25 QB 88 BSPB 25 Q 42
30 BSBU 30 DB 88 BSPB 30 D 42
30 BSBU 30 QB 88 BSPB 30 Q 42
30 BSBU 30 DB 98 BSPB 30 D 50
30 BSBU 30 QB 98 BSPB 30 Q 50
35 BSBU 35 DB 98 BSPB 35 D 50
35 BSBU 35 QB 98 BSPB 35 Q 50
40 BSBU 40 DB 98 BSPB 40 D 50
40 BSBU 40 QB 98 BSPB 40 Q 50
45 BSBU 45 DB 98 BSPB 45 D 50
45 BSBU 45 QB 98 BSPB 45 Q 50
55 BSBU 55 DB 113 BSPB 55 D 65
55 BSBU 55 QB 113 BSPB 55 Q 65
75 BSBU 75 DB 138 BSPB 75 D 65
75 BSBU 75 QB 138 BSPB 75 Q 65
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IBC Präzisions-Flanschlagereinheiten der Serien BSBU
und BSBU-M mit beidseitiger Abflachung lassen sich leicht in
die Konstruktion einplanen und zeichnen sich durch eine
einfache Handhabung bei der Montage aus.

Durch den Wegfall der axialen Anlageflächen in den Aufnahme-
bohrungen vereinfacht sich die Herstellung der Anschlussbauteile.
Die Lagereinheit kann vormontiert und später bei der Endmontage
radial ausgerichtet werden. Es besteht alternativ die Möglichkeit,
die exakte Zentrierung für die Flanschlagereinheiten bereits vor-
ab maschinell zu fertigen.

Beim Einsatz von IBC Präzisions-Stehlagereinheiten der
Serien BSPB und BSPB-M ergeben sich Einsparungen im
Bauraum und Reduzierungen der Montagezeit. Als besonders
vorteilhaft haben sich die eng tolerierten Bezugsmaße am Fuß
der Fest- und Loslagereinheiten erwiesen.

Zur Lagerung von angetriebenen Kugelgewinde-Muttern werden
IBC Präzisions-Lagereinheiten der Serien BNBU, BNBUS und
BNPB mit Adapterhülse angeboten. Angetriebene Kugelgewin-
de-Muttern werden insbesondere bei langen Kugelgewindetrie-
ben eingesetzt. Vorteilhaft ist hier die gering zu beschleunigende
Masse der angetriebenen Kugelgewinde-Mutter gegenüber der
Masse der Spindel.

Präzisions-Loslagereinheiten der Serien BLBU und BLPB be-
stehen aus einem Nadellager, das die Funktion eines Loslagers
übernimmt. Somit erfolgt die axiale Verschiebung innerhalb des
Wälzlagers und nicht über die Passung. Durch die Lagerung mit
einer IBC Präzisions-Loslagereinheit wird bei höheren Drehzah-
len des Kugelgewindetriebs das Herumwirbeln des Spindelendes
verhindert. Bei Verwendung einer Loslagereinheit wird die axiale
Steifigkeit nicht erhöht. Das kann durch den Einsatz von federvor-
gespannten Lagereinheiten oder Fest-Fest-Lagerkombinationen
erreicht werden.

Die IBC Standardausführungen decken praktisch alle Anwen-
dungsfälle ab und dienen als Basis für die Entwicklung kunden-
bezogener Sonderlösungen (Präzisions-Wälzlager für Kugel-
gewindetriebe TI-I-5010).

Auch im Servicefall wissen die Monteur:innen vor Ort die einfache
Handhabung montagefreundlicher Baugruppen, bestehend aus
Lagereinheit und Kugelgewindetrieb, zu schätzen. Zudem werden
dadurch die Warte- und Stillstandzeiten reduziert.

Baureihen KGT-Loslager
für Welle Flanschlagereinheiten Stehlagereinheiten

mm BLBU... BLPB...

10 BLBU 10 N 32 BLPB 10 N 32
12 BLBU 12 N 35 BLPB 12 N 42
17 BLBU 17 N 40 BLPB 17 N 32
20 BLBU 20 N 50 BLPB 20 N 32
25 BLBU 25 N 55 BLPB 25 N 42
30 BLBU 30 N 60 BLPB 30 N 50
35 BLBU 35 N 70
40 BLBU 40 N 80 BLPB 40 N 65
45 BLBU 45 N 85
50 BLBU 50 N 90 BLPB 50 N 65

BLPB 50 N 85

x57-103

BSBU..DB.. BSBU-M..DB.. BSBU-M..QB.. BLBU..N...2RS BNBU..DB.. BNBU..QB..BSBU..QB..
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ARTB-Lager sind Axial-Radiallager. Sie bestehen aus Winkel-
und Außenring, einer Deckscheibe, zwei käfiggeführten axialen
Rollensätzen und einem vollrolligen radialen Rollensatz. Dies er-
möglicht kombinierte Belastungen in axialer und radialer Richtung
aufzunehmen und macht sie zu einer einbaufertigen und montage-
freundlichen Ein-Lager-Lösung.

Wesentliche Merkmale der ARTB-Lager sind:
■ Bohrungsdurchmesser 50 mm bis 460 mm
■ vollrolliger radialer Rollensatz
■ Käfige der axialen Rollensätze standardmäßig aus

Messing; Käfige aus Stahl (J) oder Polyamid (P)
auf Anfrage

■ werksseitige Befettung mit Spezialfett GN33 für den
Einlaufzyklus

■ Schmierrillen mit radialen Schmierbohrungen zur
Ölschmierung vorhanden

ARTB-Lager von IBC werden in einer hochgenauen und einer
erweiterten Präzisionsklasse hergestellt und erreichen Lauf-
genauigkeiten von wenigen Mikrometern. ARTB-Lager mit
Nachsetzzeichen E zeichnen sich durch optimierte dynamisch-
mechanische Eigenschaften aus. Aufgrund der genannten Merk-

male weisen ARTB-Lager nicht nur eine hohe Tragfähigkeit und
Steifigkeit auf, sondern garantieren auch einen positioniergenau-
en Plan- und Rundlauf.

Dies prädestiniert sie für den Einsatz in Rundtischen als Werk-
stückträger für die spanende Bearbeitung. Verwandte Anwen-
dungen mit ähnlichem Aufbau sind Indexiertische, Planscheiben,
Wendespanner und Schwenkfräsköpfe. ARTB-Lager für höhere
Drehzahlen oder mit integriertem Messsystem sind auf Anfrage
erhältlich.

IBC ARTB-Lager
d Bezeichnung D B
mm mm
50 ARTB 50 126 30
80 ARTB 80 146 35
100 ARTB 100 185 38
120 ARTB 120 210 40
150 ARTB 150 240 40
180 ARTB 180 280 43
200 ARTB 200 300 45
260 ARTB 260 385 55
325 ARTB 325 450 60
395 ARTB 395 525 65
460 ARTB 460 600 70

, ,

.P
150.E150.E
200200
260260

.GN08.GN08
.PWARTB

ARTB
ARTB .Q854

Beispiele:
AC,B,

- hochgenau
PW leicht erhöhte axiale und radiale

Lauftoleranzen

Präzision

Bauart

ARTB Axial-Radiallager
ARTB...E Axial-Radiallager mit optimierter

Innenkonstruktion

- GN33
G... Sonderbefettung

Schmierung

Sonderspezifikation

Q854 Lager mit Messprotokoll

Bohrungsdurchmesser

150 Angabe in mm
(von 50 mm bis 460 mm)

Käfig (axial)

- Messing
J Stahlblech
P Polyamid
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IBC Präzisions-Spannmuttern mit Feingewinde sind aufgrund
ihrer hohen Genauigkeit bei hochpräzisen Applikationen im Ein-
satz. Die in den unterschiedlichen Spannmuttern integrierten Si-
cherungssysteme ermöglichen eine leichte und präzise Montage
und gewährleisten eine dauerhafte Festigkeit. Sie verändern den
kreisförmigen Querschnitt der Welle nicht und verursachen keine
Kerben in der Welle durch zusätzliche Veränderungen.

Durch die Feinstbearbeitung des Gewindes und der Anlagefläche
erreichen IBC Präzisions-Spannmuttern eine Planlaufgenauigkeit
nach IT3 laut ISO-Grundtoleranzen.

Die verschiedenen Bauformen von IBC Hochpräzisions-Spann-
muttern werden vielfältigen Aufgaben gerecht. Je nach axialer
Beanspruchung stehen unterschiedlich breite Präzisions-
Spannmuttern zur Verfügung. Die Sicherungselemente sind, je
nach Ausführung, axial oder radial zugänglich.

Für Einsatzfälle mit begrenztem Bauraum oder zur Ersparnis von
Gewicht empfehlen wir unsere Präzisions-Spannmuttern der Serie
MMR mit radialer Sicherung. Die Sicherung der Spannmutter in
nur schwer erreichbaren Einsatzorten erfolgt bei den Serien MBA
und MBC über axial zugängliche Klemmschrauben. Aufgrund
ihrer Konstruktion erfordert diese Bauform eine größere Breite,
wobei das Sicherungssystem in der Bauform MBA die axiale Vor-
spannung der Spannmutter leicht erhöhen und in der Bauform
MBC leicht reduzieren kann. Die Ausführung MMRB mit radialem
Sicherungssystem nutzt den gleichen Querschnitt der MBA- be-
ziehungsweise MBC-Spannmuttern und erlaubt dadurch höhere
Lasten und Anzugsmomente. Zusätzlich werden die Baureihen
MMRB und MBA mit integrierter Labyrinth-Dichtung als MMRBS
und MBAS gefertigt (Hochpräzisions-Spannmuttern TI-I-5020).

Bei der Serie MMRS handelt es sich um eine Präzisions-Laby-
rinth-Nutmutter. Diese verfügt über eine integrierte Abdichtung
durch Federstahl-Lamellenringe und wird über radiale Siche-
rungselemente gesichert.

Eine weitere Komponente ist die Präzisions-Dichtring-Spann-
mutter der Serie MD. Sie verfügt über ein Außengewinde und
wird insbesondere zum Verspannen von Lageraußenringen im
Gehäuse verwendet.

IBC Präzisions-Labyrinth-Dichtungen der Serie S bestehen
aus einem planparallel geschliffenen Stahlring mit radial umlau-
fender Nut. Darin sind Federstahl-Lamellenringe montiert, die von
einem Fettpolster umgeben sind.

Durch die Kombination von MMRS und MD beziehungsweise S
und MD entstehen kompakte Baugruppen, die unter anderem in
IBC Lagereinheiten verbaut werden. Ermöglicht wird dies durch
deren speziell abgestimmte Anschlussmaße.
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0,5 MMR 6 8
0,75 MMR 8 8
0,75 MMR 10 8
1,0 MMR 12 8
1,0 MMR 15 8
1,0 MMR 17 10
1,0 MMR 20 10 MMRB 20 16 z MBA20 16 x
1,5 MMR 25 12 MMRB 25 18 z MBA25 18 x
1,5 MMR 30 12 MMRB 30 18 z MBA30 18 x
1,5 MMR 35 12 MMRB 35 18 z MBA/ C 35 18 x
1,5 MMR 40 14 MMRB 40 20 z MBA/ C 40 20 x
1,5 MMR 45 14 MMRB 45 20 z MBA/ C 45 20 x y
1,5 MMR 50 14 MMRB 50 20 z MBA/ C 50 20 x y
2,0 MMR 55 16 MMRB55 22 z MBA/ C 55 22 x y
2,0 MMR 60 16 MMRB 60 22 z MBA/ C 60 22 x y
2,0 MMR 65 16 MMRB 65 22 z MBA/ C 65 22 x y
2,0 MMR 70 18 MMRB 70 24 z MBA/ C 70 24 x y
2,0 MMR 75 18 MMRB 75 24 z MBA/ C 75 24 x y
2,0 MMR 80 18 MMRB 80 24 z MBA/ C 80 24 x y
2,0 MMR 85 18 MMRB 85 24 z MBA/ C 85 24 x y
2,0 MMR 90 20 MMRB 90 26 z MBA/ C 90 26 x y
2,0 MMR 95 20 MMRB 95 26 z MBA/ C 95 26 x y
2,0 MMR 100 20 MMRB 100 26 z MBA/ C 100 26 x y
2,0 MMR 105 22 MMRB 105 28 z MBA/ C 105 28 x y
2,0 MMR 110 22 MMRB 110 28 z MBA/ C 110 28 x y
2,0 MMR 115 22 MMRB 115 28 z MBA/ C 115 28 x y
2,0 MMR 120 24 MMRB 120 30 z MBA/ C 120 30 x y
2,0 MMR 125 24 MMRB 125 30 z MBA/ C 125 30 x y
2,0 MMR 130 24 MMRB 130 30 z MBA/ C 130 30 x y
2,0 MMR 140 26 MMRB 140 32 z MBA/ C 140 32 x y
2,0 MMR 150 26 MMRB 150 32 z MBA/ C 150 32 x y
3,0 MMR 160 28 MMRB 160 34 z MBA/ C 160 34 x y
3,0 MMR 170 28 MMRB 170 34 z MBA/ C 170 34 x y
3,0 MMR 180 30 MMRB 180 36 z MBA/ C 180 36 x y
3,0 MMR 190 30 MMRB 190 36 z MBA/ C 190 36 x y
3,0 MMR 200 32 MMRB 200 38 z MBA/ C 200 38 x y
4,0 MMRB 210 40 z MBA/ C 210 40
4,0 MMRB 220 40 z MBA/ C 220 40
4,0 MMRB 240 44 z MBA/ C 240 44
4,0 MMRB 260 44 z MBA/ C 260 44
4,0 MMR 280 26 MMRB 280 50 z MBA/ C 280 50
5,0 MMRB 300 50 z MBA/ C 300 50

IBC Hochpräzisions-Spannmuttern
radiale Sicherung axiale Sicherung

s Bez. B Bez. B Bez. B

mm mm mm mm

x58-114

MMR... MMRBS... MBA... MBC... MMRS... MD... S...

MMR...
MMRBS...
MBA...
MBC...
MMRS...
MD...
S...

Weitere Größen auf Anfrage

s - -- - Gewindesteigung
B Breite (Bauhöhe) der Mutter
x - -- - Mutter mit Dichtringen ausgerüstet, Bauform MBAS... der Serie MBA
y - -- - Mutter ohne Dichtringnut, Bauform MBC...
z - -- - Mutter mit Dichtringen ausgerüstet, Bauform MMRBS

Weitere Größen auf Anfrage

Spannmuttern und Komponenten
für Gehäuseeinheiten

Spannmuttern
MMRS

Dichtring-Muttern Labyrinth-
Dichtungen

s Bez. B s Bez. B Bez. B
mm mm mm mm mm

1,0 MMRS 17-36 20 1,5 MD 50-36 10 S 17-36 7
1,0 MMRS 20-36 20 S 20-36 7
1,0 MMRS 22-36 20
1,5 MMRS 25-40 20 1,5 MD 55-40 10 S 25-40 7
1,5 MMRS 25-50 25 1,5 MD 70-50 12 S 25-50 10
1,5 MMRS 27-50 25 S 30-50 10
1,5 MMRS 30-50 25 S 35-50 10
1,5 MMRS 30-60 28 1,5 MD 80-60 12 S 30-60 10
1,5 MMRS 35-60 28 S 35-60 10
1,5 MMRS 40-60 28 S 40-60 10
1,5 MMRS 45-60 28 S 45-60 10
1,5 MMRS 35-76 30 2,0 MD 110-76 14 S 35-76 12
1,5 MMRS 40-76 30 S 40-76 12
1,5 MMRS 45-76 30 S 45-76 12
1,5 MMRS 50-76 30 S 50-76 12
2,0 MMRS 55-76 30 S 55-76 12
2,0 MMRS 55-99 30 2,0 MD 120-99 14 S 55-99 12
2,0 MMRS 60-99 30 2,0 MD 130-99 14 S 60-99 12
2,0 MMRS 65-99 30
2,0 MMRS 75-99 30
2,0 MMRS 100-132 35 3,0 MD 160-132 18 S 100-132 14
2,0 MMRS 125-162 35 3,0 MD 190-162 18 S 127-162 14,5



11. IBC 40°-Schrägkugellager
11. Bezeichnungssystem
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70
72
73
72
718..
73

.BE

.BE

.BE

.BE

.BE

.BE

.P6

.P5

.P5

.P6

.P5

.2RS

.2RSZ

P
K
P
J
P
M

.GH62

Werkstoff

Y… Haltenut am Innen- oder Außenring
Dreistellige Zahl definiert die genaue
Spezifikation

Haltenut

Vorspannung und axiale Lagerluft

- nicht universell paarbares Einzellager
UA normale axiale Lagerluft
UB geringe axiale Lagerluft
UO spielfrei
UL leichte Vorspannung
UM mittlere Vorspannung
UH hohe Vorspannung
A... axiale Lagerluft, Angabe in µm
U... besondere Vorspannung in daN

Schrägkugellagersatz

- Einzellager
D… Duplexsatz
T… Triplexsatz
Q… Quadruplexsatz

ATCoat-Beschichtung

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und

gefinished
A..F Lagerring beschichtet,

Laufbahn wird gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-

Beschichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet

- korrosionsgeschützt
GN03 25-35% / GN03 (Standard)
GH62K 50-60% / GH62

Schmierung

CB

ACC-

00

.A15

.Y06076.D
.UA
UL
.UO

.UM

.UO

05
06
05
14

08

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

Beispiele:
AC,B,

Maßreihe

718… 70... 72… 73…

Käfig

P Käfig aus Polyamid
M Massivkäfig aus Messing
J Käfig aus Stahlblech
K Fensterkäfig aus PEEK,

glasfaserverstärkt
in der Regel als wälzkörpergeführter Käfig

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm
ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm

Dichtung

- offenes Wälzlager
2RS schleifende Dichtscheibe, beidseitig
ARSZ reibungsarme Dichtscheibe

am hohen Bord des Außenrings
BRSZ reibungsarme Dichtscheibe

am niedrigen Bord des
Außenrings

2RSZ reibungsarme Dichtscheibe,
beidseitig

Genauigkeit

- Maß- und Laufgenauigkeit PN
P6 Maß- und Laufgenauigkeit P6
P5 Maß- und Laufgenauigkeit P5

Bauform

BE 40°- Berührungswinkel
verstärkte Innenkonstruktion in

-Ausführung



Einreihige 40°- Schrägkugellager der -Serie nehmen
Axialkräfte nur in der Richtung auf, in der die Wälzkörper zwi-
schen den hohen Borden von Innen- und Außenring auf Druck
beansprucht werden. Auftretende Radialkräfte verursachen auf-
grund des Berührungswinkels eine Axialkraft, die konstruktiv an
anderer Stelle zu berücksichtigen ist.

Einreihige Schrägkugellager der Universalausführung tragen
die Nachsetzzeichen UA, UB, UO, UL, UM oder UH und sind
für den satzweisen Einbau in X-, O- oder Tandem-Anordnung
bestimmt. Sie sind in jeder beliebigen Anordnung einsetzbar.
Die meisten Wälzlagergrößen sind in einer offenen und einer
abgedichteten Ausführung erhältlich (40°- Schrägkugellager
TI-I-4044).

IBC 40°-Schrägkugellager
Fertigungsübersicht
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Es gibt zahlreiche Anwendungen mit kombinierter radialer und
axialer Belastung, unter anderem in Kompressoren, Getrieben,
Getriebemotoren, Gebläsen, Ventilatoren, Pumpen, Textil- und
Druckmaschinen, bei denen eine spielfreie Wellenführung mit
hoher axialer Belastbarkeit erreicht werden muss.

Die Ausführung mit Haltenut (Y...) wird vorwiegend in Schrauben-
kompressoren eingesetzt, um ausschließlich die axialen Ver-
dichtungskräfte aufzunehmen. Eine Haltenut ist dabei zwingend
erforderlich, da die Außenringe des IBC 40°-Schrägkugellagers
nicht fest mit dem Kompressorengehäuse verbunden sind und
gegen ein Mitdrehen gesichert werden müssen. Das Gehäuse ist
an dieser Stelle freigesetzt und die Außenringe werden über eine
Verstiftung fixiert.

10 7200 30 9
12 7201 32 10 7301 37 12
15 7202 35 11 7302 42 13
17 7203 40 12 7303 47 14
20 7004 42 12 7204 47 14 7304 52 15
25 7005 47 12 7205 52 15 7305 62 17
30 7006 55 13 7206 62 16 7306 72 19
35 71807 47 7 7007 62 14 7207 72 16 7307 80 21
40 71808 52 7 7008 68 15 7208 80 18 7308 90 23
45 71809 58 7 7009 75 16 7209 85 19 7309 100 25
50 71810 65 7 7010 80 16 7210 90 20 7310 110 26
55 71811 72 9 7211 100 21 7311 120 29
60 71812 78 10 7212 110 22 7312 130 31
65 71813 85 10 7213 120 23 7313 140 33
70 71814 90 10 7214 125 24 7314 150 35
75 71815 95 10 7215 130 25 7315 160 36
80 71816 100 10 7216 140 26 7316 170 39
85 7217 150 28 7317 180 41
90 7218 160 30 7318 190 43
95 7219 170 32 7319 200 45
100 7220 180 34 7320 215 47
105 7221 190 36 7321 225 43
110 7222 200 38 7322 240 50
120 7224 215 40 7324 260 55
130 7226 230 40 7326 280 58
140 7228 250 42 7328 300 62
150 7230 270 45 7330 320 65
160 7232 290 48
170 7234 310 52
180 7236 320 52

Baureihen
718...

D B
mm

70...
D B

mm

72...
D B

mm

73...
D B

mm
d
mm

x51-627
...2RSZ...

CB 718...BE
CB 718...BE

70...BE
CB 70...BE

72...BE
CB 72...BE

73...BE
CB 73...BE



12. IBC Zylinderrollenlager
11. Bezeichnungssystem N, NU, NJ, NUP
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NU
N
NU, ,
NJ
NUP

13C,13
1313
1010
0808
0505

0

.EA

.EA

.EA

.EA

0
.S1 .M1

M1
P
MCA
M1A

10

AC-

00

.A152

00

.N1.P6
.P53
.C3
.P6

Beispiele:
AC,B,

Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
AC- Ringe ATCoat

Maßreihe

10...
2... 22...
3... 23...

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm
ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm

Ausführung

EA...

Wärmestabilisierung

S0 bis 150 °C
S1 bis 200°C
S2 bis 250°C

Bauform

N...
NU... NJ... NUP...

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet

ATCoat-Beschichtung

Käfig

MC Massivkäfig aus Messing, rollkörpergeführt
MCA Massivkäfig aus Messing, außenringgeführt
M1 Massivkäfig aus Messing, rollkörpergeführt,

stegvernietet
M1A Massivkäfig aus Messing, außenringgeführt,

stegvernietet
P Käfig aus Polyamid
J Käfig aus Stahlblech
K Fensterkäfig aus PEEK, glasfaserverstärkt

Kombinierte Genauigkeit und Lagerluft

P6 Maß- und Laufgenauigkeit P6
P63 Maß- und Laufgenauigkeit P6

und Lagerluftklasse C3
P53 Maß- und Laufgenauigkeit P5

und Lagerluft C3

Haltenut am Außenring

N Ringnut
N1 eine Haltenut
N2 zwei Haltenuten

10C,
2
2
003
222



IBC Zylinderrollenlager
Fertigungsübersicht N, NU, NJ, NUP
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Baureihen

NU N, NU, NJ, NUP NU, NJ, NUP NU, NJ, NUP NU, NJ, NUP
d D B D B D B D B D B

mm mm mm mm mm mm

10 ... 200 30 9
12 ... 201 32 10
15 ... 202 35 11
17 ... 203 40 12 …2203 40 16 ... 303 47 14
20 ... 204 47 14 …2204 47 18 ... 304 52 15 ... 2304 52 21
25 NU 1005 47 12 ... 205 52 15 ... 2205 52 18 ... 305 62 16 ... 2305 62 24
30 NU 1006 55 13 ... 206 62 16 ... 2206 62 20 ... 306 72 19 ... 2306 72 27
35 NU 1007 62 14 ... 207 72 17 ... 2207 72 23 ... 307 80 21 ... 2307 80 31
40 NU 1008 68 15 ... 208 80 18 ... 2208 80 23 ... 308 90 23 ... 2308 90 33
45 NU 1009 75 16 ... 209 85 19 ... 2209 85 23 ... 309 100 25 ... 2309 100 36
50 NU 1010 80 16 ... 210 90 20 ... 2210 90 23 ... 310 110 27 ... 2310 110 40
55 NU 1011 90 18 ... 211 100 21 ... 2211 100 25 ... 311 120 29 ... 2311 120 43
60 NU 1012 95 18 ... 212 110 22 ... 2212 110 28 ... 312 130 31 ... 2312 130 46
65 NU 1013 100 18 ... 213 120 23 ... 2213 120 31 ... 313 140 33 ... 2313 140 48
70 NU 1014 110 20 ... 214 125 24 ... 2214 125 31 ... 314 150 35 ... 2314 150 51
75 NU 1015 115 20 ... 215 130 25 ... 2215 130 31 ... 315 160 37 ... 2315 160 55
80 NU 1016 125 22 ... 216 140 26 ... 2216 140 33 ... 316 170 39 ... 2316 170 58
85 NU 1017 130 22 ... 217 150 28 ... 2217 150 36 ... 317 180 41 ... 2317 180 60
90 NU 1018 140 24 ... 218 160 30 ... 2218 160 40 ... 318 190 43 ... 2318 190 64
95 NU 1019 145 24 ... 219 170 32 ... 2219 170 43 ... 319 200 45 ... 2319 200 67
100 NU 1020 150 24 ... 220 180 34 ... 2220 180 46 ... 320 215 47 ... 2320 215 73
105 NU 1021 160 26 ... 221 190 36 ... 321 225 49
110 NU 1022 170 28 ... 222 200 38 ... 2222 200 53 ... 322 240 50 ... 2322 240 80
120 NU 1024 180 28 ... 224 215 40 ... 2224 215 58 ... 324 260 55 ... 2324 260 86
130 NU 1026 200 33 ... 226 230 40 ... 2226 230 64 ... 326 280 58 ... 2326 280 93
140 NU 1028 210 33 ... 228 250 42 ... 2228 250 68 ... 328 300 62 ... 2328 300 102
150 NU 1030 225 35 ... 230 270 45 ... 2230 270 73 ... 330 320 65 ... 2330 320 108
160 NU 1032 240 38 …232 290 48
170 NU 1034 260 42 …234 310 52
180 NU 1036 280 46

In der Produktpalette von IBC Wälzlager finden sich unterschied-
liche und innovative Lösungsprinzipien zur Gewährleistung einer
sicheren Loslager-, Stützlager- und Festlagerfunktion. Eine Lö-
sung sind Zylinderrollenlager, die IBC in unterschiedlich Bau-
formen, Maßreihen und Größen fertigt. Die Eigenschaft der
Bauformen N und NU Axialverschiebungen zuzulassen prädesti-
niert sie für die Loslagerung, wie sie beispielsweise in Pumpen
und Kompressoren eingesetzt werden. Die Bauformen NUP, NJ
und HJ werden als Festlager unter anderem in Baumaschinen,
Pumpen und Vibrationsanwendungen verwendet (Zylinderrollen-
lager TI-I-4010).

Die Baureihe - Zylinderrollenlager hebt sich durch
Extended Capacity and Advanced Application Merkmale
hervor. Sie zeigen durch Optimierung in Design, Werkstoffen
und Fertigungsabläufen eine deutliche Verbesserung hinsichtlich
Gebrauchsdauer, Funktionssicherheit und Belastbarkeit. Außer-
dem werden ruhigere Laufeigenschaften sowie reduzierte Reibung
und somit geringere Wärmeentwicklung erzielt. Ferner kennzeich-
nen höhere dynamische Tragzahlen die Produkte. Die Innovation

ist inzwischen für die oben genannten Typen Standard.

Ergänzt wird das Sortiment für den allgemeinen Maschinenbau
durch einreihig-vollrollige Zylinderrollenlager (siehe Seite 32).

N 10...
N 2...
NU 2...
NJ 22...
NUP 3...
NJ+HJ 23...

N 10... N 2... NU 2... NJ 22... NUP 3... NJ+HJ 23...

x52-129



IBC Zylinderrollenlager, vollrollig
Bezeichnungssystem NCF, NJG
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Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm
ab Kennzahl 04: 4 x 5 = 20 mm

Innenkonstruktion

V vollrollig
VH vollrollig + selbsthaltender

Rollensatz

Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
AC- Ringe ATCoat

Maßreihe

29... 30...
22... 23...

Bauform

NCF...
NJG...

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet

ATCoat-Beschichtung

, ,
NCF
NJG

2929
2323

1414
2424

.V

.VH
.P53AC-Beispiele:

AC,B,
.A11

P6 Maß- und Laufgenauigkeit P6
P63 Maß- und Laufgenauigkeit P6und

Lagerluft C3
P53 Maß- und Laufgenauigkeit P5 und

Lagerluft C3

Kombinierte Genauigkeit und Lagerluft



IBC Zylinderrollenlager
Fertigungsübersicht NCF, NJG
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.

Einreihig-vollrollige Zylinderrollenlager werden in den Bau-
formen NCF und NJG gefertigt. Die vollrolligen Zylinderrollen-
lager sind nicht abgedichtet und werksseitig nicht gefettet. Sie
können bei der Montage oder auch im Betrieb eine Öl- oder Fett-
schmierung über die Stirnseite erhalten.

Zylinderrollenlager der Baureihe NCF besitzen einen Innenring mit
zwei festen Borden und einen Außenring mit einem festen Bord,
der die Welle axial in eine Richtung führen kann. Dabei wird das
Zylinderrollenlager durch einen Sicherungsring auf der bordlosen
Seite des Außenrings zusammengehalten. Sie sind in der Lage,
Axialbelastungen in einer Richtung aufzunehmen und werden in
den Baureihen 29..., 30... und 22... gefertigt.

Einreihig-vollrollige Zylinderrollenlager der Bauform NJG besitzen
einen selbsthaltenden Rollensatz. So kann derAußenring mit zwei
festen Borden und demRollensatz vom Innenringmit einem festen
Bord abgezogen werden. Eine besondere Sicherung der Wälz-
körper gegen Herausfallen ist nicht notwendig, was den Ein- und
Ausbau wesentlich erleichtert. Auch diese Ausführungen können
Axialbelastungen in einer Richtung aufnehmen.

Zylinderrollenlager der Bauform NJG sind für langsam laufende,
besonders hochbelastete oder schwenkende Lagerungen aus-
gelegt und werden in der schweren Baureihe 23... gefertigt
(Zylinderrollenlager TI-I-4010).

Baureihen

NCF 29… NCF 30… NCF 22… NJG 23…
d D B D B D B D B

mm mm mm mm mm

20 NCF 3004 42 16 NCF 2204 47 18
25 NCF 3005 47 16 NCF 2205 52 18 NJG 2305 62 24
30 NCF 3006 55 19 NCF 2206 62 20 NJG 2306 72 27
35 NCF 3007 62 20 NCF 2207 72 23 NJG 2307 80 31
40 NCF 3008 68 21 NCF 2208 80 23 NJG 2308 90 33
45 NCF 3009 75 23 NCF 2209 85 23 NJG 2309 100 36
50 NCF 3010 80 23 NCF 2210 90 23 NJG 2310 110 40
55 NCF 3011 90 26 NCF 2211 100 25 NJG 2311 120 43
60 NCF 2912 85 16 NCF 3012 95 26 NCF 2212 110 28 NJG 2312 130 46
65 NCF 2913 90 16 NCF 3013 100 26 NCF 2213 120 31 NJG 2313 140 48
70 NCF 2914 100 19 NCF 3014 110 30 NCF 2214 125 31 NJG 2314 150 51
75 NCF 2915 105 19 NCF 3015 115 30 NCF 2215 130 31 NJG 2315 160 55
80 NCF 2916 110 19 NCF 3016 125 34 NCF 2216 140 33 NJG 2316 170 58
85 NCF 2917 120 22 NCF 3017 130 34 NCF 2217 150 36 NJG 2317 180 60
90 NCF 2918 125 22 NCF 3018 140 37 NCF 2218 160 40 NJG 2318 190 64
95 NCF 2219 170 43 NJG 2319 200 67
100 NCF 2920 140 24 NCF 3020 150 37 NCF 2220 180 46 NJG 2320 215 73
110 NCF 2922 150 24 NCF 3022 170 45 NCF 2222 200 53 NJG 2322 240 80
120 NCF 2924 165 27 NCF 3024 180 46 NCF 2224 215 58 NJG 2324 260 86
130 NCF 2926 180 30 NCF 3026 200 52 NCF 2226 230 64 NJG 2326 280 93
140 NCF 2928 190 30 NCF 3028 210 53 NCF 2228 250 68 NJG 2328 300 102
150 NCF 2930 210 36 NCF 3030 225 56 NCF 2230 270 73 NJG 2330 320 108
190 NCF 3038 290 75

NCF 29...
NCF 30...
NCF 22...
NJG 23...

x52-128

NCF 29... NCF 30... NCF 22... NJG 23...



13. IBC Rillenkugellager
11. Bezeichnungssystem
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Werkstoff

- Wälzkörper und Ringe 100Cr6
CB Wälzkörper Si3N4

AC- Ringe ATCoat
ACC- Ringe ATCoat + Wälzkörper Si3N4

AL Ringe ATCoat + Lub
ALC Ringe ATCoat + Lub +

Wälzkörper Si3N4

S- Wälzlager aus rostarmen
Komponenten

660
617
618
663
660

6E
6

.GH73

.GH62

Käfig

- Käfig aus Stahlblech (Standard)
JH Schnappkäfig aus Stahlblech
PH Schnappkäfig aus Polyamid
TA Käfig aus Phenolharz, außenringgeführt
TB Käfig aus Phenolharz, innenringgeführt
THB Schnappkäfig aus Phenolharz
KHB Schnappkäfig aus PEEK
GHB Schnappkäfig aus PTFE
MA Massivkäfig aus Messing, außenringgeführt
MB Massivkäfig aus Messing, innenringgeführt
LA Käfig aus Leichtmetall, außenringgeführt
LB Käfig aus Leichtmetall, innenringgeführt

Kombinierte Genauigkeit und Lagerluft

P6, P63, P5, P52, P53
z.B.: P53 = Genauigkeit P5 und Lagerluft C3

C2 eingeengte Lagerluft
CN normale Lagerluft
C3, C4 erhöhte Lagerluft

- keine Beschichtung
A11 Innen- und Außenring beschichtet
A15 Innen- und Außenring beschichtet,

Wälzkörper und Käfig rostarm
A21 Innenring beschichtet
A31 Außenring beschichtet
A..L nur Laufbahn beschichtet
A..LF nur Laufbahn beschichtet und gefinished
A..F Lagerring beschichtet,

Laufbahn wird gefinished
A..P Planflächen dürfen nach ATCoat-

Beschichtung überschliffen werden
A31M Außenring-Mantelfläche beschichtet

ATCoat-Beschichtung

Schmierung

- nur korrosionsgeschützt
G… spezifiziertes Fett ...
.V143 stromisolierte Lager

.A15

CB

ACC-

14
01
05
08
10

Maßreihe

617... 618... 619... 160...
60... 62... 63...

.2RS

.2Z

.2Z

.PH

.TB

.P63

.C3

.P64

.P53

Beispiele:
AC,B,

Bohrungskennzahl

00 10 mm 02 15 mm
01 12 mm 03 17 mm
ab Bohrcode 04: 4 x 5 = 20 mm

Dichtung

- offenes Wälzlager
Z Deckscheibe, einseitig
2Z Deckscheibe, beidseitig
RS Dichtscheibe, einseitig
2RS Dichtscheibe, beidseitig
RSZ reibungsarme Dichtscheibe,

einseitig
2RSZ reibungsarme Dichtscheibe,

beidseitig
RSD Labyrinth-Dichtscheibe; reibungsarm,

einseitig
2RSD Labyrinth-Dichtscheibe; reibungsarm,

beidseitig
RSU Labyrinth-Dichtscheibe; einseitig
2RSU Labyrinth-Dichtscheibe; beidseitig

Bauform

-
E

Standard
Energieeffiziente Rillenkugellager



IBC Rillenkugellager
Fertigungsübersicht
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Baureihen

617... 618... 619... 160... 60... 62... 63...
d D B D B D B D B D B D B D B

mm mm mm mm mm mm mm mm

10 61700 15 3 61800 19 5 61900 22 6 6000 26 8 6200 30 9 6300 35 11
12 61701 18 4 61801 21 5 61901 24 6 6001 28 8 6201 32 10 6301 37 12
15 61702 21 4 61802 24 5 61902 28 7 16002 32 8 6002 32 9 6202 35 11 6302 42 13
17 61703 23 4 61803 26 5 61903 30 7 16003 35 8 6003 35 10 6203 40 12 6303 47 14
20 61704 27 4 61804 32 7 61904 37 9 16004 42 8 6004 42 12 6204 46 14 6304 52 15
25 61705 32 4 61805 37 7 61905 42 9 16005 47 8 6005 46 12 6205 52 15 6305 62 17
30 61706 37 4 61806 42 7 61906 47 9 16006 55 9 6006 55 13 6206 62 16 6306 72 19
35 61707 44 5 61807 47 7 61907 55 10 16007 62 9 6007 62 14 6207 72 17 6307 80 21
40 61808 52 7 61908 62 12 16008 68 9 6008 68 15 6208 80 18 6308 90 23
45 61809 58 7 61909 68 12 16009 75 10 6009 65 16 6209 85 19 6309 100 25
50 61810 65 7 61910 72 12 16010 80 10 6010 80 16 6210 90 20 6310 110 26
55 61811 72 9 61911 80 13 16011 90 11 6011 90 18 6211 100 21 6311 120 29
60 61812 78 10 61912 85 13 16012 95 11 6012 95 18 6212 110 22 6312 130 31
65 61813 85 10 61913 90 13 16013 100 11 6013 100 18 6213 120 23 6313 140 33
70 61814 90 10 61914 100 16 16014 110 13 6014 110 20 6214 125 24 6314 150 35
75 61815 95 10 61915 105 16 16015 115 13 6015 115 20 6215 130 25 6315 160 36
80 61816 100 10 61916 110 16 16016 125 14 6016 125 22 6216 140 26 6316 170 39
85 61817 110 13 61917 120 18 16017 130 14 6017 130 22 6217 150 28 6317 180 41
90 61818 115 13 61918 125 18 16018 140 16 6018 140 24 6218 160 30 6318 190 43
95 61819 120 13 61919 130 18 16019 145 16 6019 145 24 6219 170 32 6319 200 45
100 61820 125 13 61920 140 20 16020 150 16 6020 150 24 6220 180 34 6320 215 47
105 61821 130 13 61921 145 20 16021 160 18 6021 160 26 6221 190 36 6321 225 48
110 61822 140 16 61922 150 20 16022 170 19 6022 170 28 6222 200 38 6322 240 50
120 61824 150 16 61924 165 22 16024 180 19 6024 180 28 6224 215 40 6324 260 55
130 61826 165 18 61926 180 24 16026 200 22 6026 200 33 6226 230 40 6326 280 58
140 61828 165 18 61928 190 24 16028 210 22 6028 210 33 6228 250 42 6328 300 62
150 61830 190 20 61930 210 28 16030 225 24 6030 225 35 6230 270 45 6330 320 65
160 61832 200 20 61932 220 28 16032 240 25 6032 240 38 6232 290 48 6332 340 68
170 61834 215 22 61934 230 28 16034 260 28 6034 260 42 6234 310 52 6334 360 72
180 61836 225 22 61936 250 33 16036 280 31 6036 280 46
190 61838 240 24 61938 260 33 16038 290 31 6038 290 46
200 61840 250 24 61940 280 38 16040 310 34 6040 310 51
220 61844 260 24 61944 300 38 16044 340 37 6044 340 56
240 61848 300 28 61948 320 38 16048 360 37 6048 360 56
260 61852 320 28 61952 360 46 16052 400 44 6052 400 65
280 61856 350 33 61956 380 46 6056 420 65
300 61860 380 38 61960 420 56 6060 460 74
320 61864 400 38 61964 440 56
340 61868 420 38 61968 460 56
360 61872 440 38 61972 480 56

CB 617...
CB 618...
CB 619...
CB 60...
CB 60...
CB 62...
CB 62...
CB 63...
CB 63...

...RS... / ...2RS... / ...Z... ...2Z...

...RSZ... ...2RSZ...

x40-103

Die meisten Wälzlagergrößen sind in einer offenen, einer gedeckelten und einer gedichteten Ausführung erhältlich.
Je nach Käfigbauform sind nur offene oder einseitig geschlossene Varianten möglich.
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Viele der in den vorherigen Kapiteln vorgestellten Lagerbauarten
können flexibel auf Ihre individuelle Anwendung zugeschnitten
werden. Neben einer breiten Palette an bereits konstruierten
Sonderlagern sind weitere Sonderspezifikationen gemeinsam
definierbar, um das bestmögliche Resultat zu erzielen.

Unter anderem ist es möglich, Geometrie, Toleranzen, Werkstoffe,
Beschichtung und Schmierung als Sondervariante auszuführen.
Nachfolgend finden Sie zu jedem Aspekt einige Beispiele:

■

■

■

■

■

■

Sonder-Geometrie
IBC fertigt auf Anfrage Wälzlager, die von den gegebenen
Normreihen abweichen.

Auch eine Modifizierung der Innenkonstruktion bezüglich
Tragzahl- oder Drehzahleignung ist möglich.

Darüber hinaus können Schmier- und Haltenuten in die Wälz-
lagerringe eingebracht werden.

Spezifische Toleranzen
Sowohl Maßtoleranzen als auch Lauftoleranzen können bei
Bedarf enger als in der Norm spezifiziert werden.

Für spezielle Anwendungsfälle können Lagerluft beziehungs-
weise Vorspannung auf die Betriebsbedingungen angepasst
werden.

Sonder-Werkstoffe
Wälzlagerringe sind bei bestimmten Typen aus rostarmem
Stahl oder mit einer Wärmestabilisierung verfügbar.

Hybridlager mit Wälzkörpern aus Siliziumnitrid (Si3N4) sind
fester Bestandteil des IBC Lieferprogramms.

Für Käfige kommen vermehrt Spezialkunststoffe wie PEEK
oder PTFE zum Einsatz.

Beschichtungen
Neben der bekannten ATCoat-Beschichtung hat sich die
ATCLub-Beschichtung zunehmend etabliert.

In Sonderfällen sind eine MoS2-Beschichtung zur Trocken-
schmierung oder eine Keramikbeschichtung des Außenrings
zur elektrischen Isolation möglich.

Sonder-Schmierstoffe
IBC verwendet eine Vielzahl unterschiedlicher Spezialfette,
die anhand der Belastung, Drehzahl und Temperatur aus-
gewählt werden können.

Weiterhin sind eine Anpassung der Fettmenge oder eine Um-
stellung auf Öl-Direktschmierung, über Bohrungen im Außen-
ring, möglich.
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15. IBC Linearwälzlager und Teleskopführungen
15. EASY-Runner und TELESCOPIC-Runner
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IBC Linearwälzlager bilden eine wesentliche Erweiterung
des großen, rotativen Wälzlagerprogramms. Gefertigt wer-
den zwei prinzipiell verschiedene Bauformen, die konstruktiv
sehr unterschiedlichen Anforderungen gerecht werden: die
Linearwälzlagersysteme EASY-Runner (TI-I-7011) und TELES-
COPIC-Runner (TI-I-7005) sowie das Laufwagensystem
ECO-Runner (TI-I-7001). Einen Überblick bietet unser
Lieferprogramm Lineartechnik (TI-I-7000).

Wann immer beispielsweise im täglichen Dauereinsatz Maschi-
nen- oder Bedienteile leichtgängig von Hand oder automatisch zu
bewegen beziehungsweise schwere Massen energiesparend und
genau zu führen sind, beweisen IBC Linearwälzlager ihre Dauer-
haftigkeit und Wirtschaftlichkeit.

Neben den wesentlichen Qualitäten wie hohe Belastbarkeit,
Lebensdauer, Steifigkeit und Leichtlauf überzeugen IBC Linear-
wälzlager auch durch ihren kompakten Aufbau und eine
einfache Montage.

Baureihe LCE
Die Ausführungen der Baureihe LCE sind kompakt bauende
Linearkugellager. In einer Außenprofilschiene wird käfiggeführt
über Kugeln ein Innenprofil bewegt und erzeugt somit den Hub.
Insgesamt ergibt sich dadurch für die EASY-Runner eine hohe
Leistungsdichte und damit eine hohe Wirtschaftlichkeit.

Baureihe LCAE
Die Baureihe LCAE ermöglicht einen Teilauszug. Die Länge der
Läuferleiste entspricht dabei der Länge der Außenprofilschiene.
Durch die Bewegung der Läuferleiste wird ein Hub erreicht, der
größer als die halbe Einbaulänge der Außenprofilschiene ist.

Baureihe LCAD
Die Baureihe LCAD erlaubt einen Vollauszug. Beide Läuferleisten

sind gegeneinander verschraubt und bilden damit das mittlere
Teleskopsegment. Der Hub ist etwas größer als die tatsächliche
Einbaulänge der Außenprofilschiene. Die Bauform ergibt annä-
hernd gleiche Tragzahlen in den verschiedenen Einbaulagen.

Baureihe LCAH
Die Baureihe LCAH ermöglicht einen Vollauszug. Durch Zusam-
menfügen der Außenprofile, als mittleres Segment, entsteht ein
H-Profil. Hohe Steifigkeit sowie hohe radiale Tragzahlen zeichnen
diese Baureihe aus.

Baureihe LCAS und LCBS
DieBaureihen LCASund LCBSerlauben einenVollauszug. Bei die-
senBaureihen ist dieAußenprofilschiene in einemS-förmigenTrag-
profil angeordnet und bietet dadurch eine erhebliche Reduzierung
der Baubreite, andererseits jedoch auch große Tragfähigkeiten
und hohe Biegesteifigkeiten. Je nach Variante dieser Baureihen
stehen einseitige oder doppelseitige Auszüge zur Verfügung.

Angabe in mm

Schienenlänge

28-LCE -060

Läuferlänge

Angabe in mm nur bei Baureihe LCE

0130

Baureihe

LCE, LCAE, LCAD, LCAH,
LCAS, LCBS

Profilgröße

28H 35 43

Beispiel:
AC,B,

LCE 28 35 43 130 - 1.970 34 - 1.474
LCAE 28 35 43 130 - 1.970 74 - 1.013
LCAD 28 35 43 130 - 1.970 148 - 2.026
LCAH 28 35 43 130 - 1.970 148 - 2.026
LCAS/LCBS 28 35 43 290 - 1.970 296 - 2.026

Baureihe Profilgröße Schienenlänge Hub
von-bis
mm

von-bis
mm
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.AXBeispiel:
AC,B,

Baureihe

LCX Festlagerschiene
LCU Loslagerschiene

2Z Deckscheibe, zweiseitig
2RS Dichtscheibe, zweiseitig

Dichtung Laufrolle

Dichtung Laufwagen

AX Abstreifer Festlagerschiene
AU Abstreifer Loslagerschiene
..S bei Laufwagen mit Längsdichtung

2RS21.LCX CL-

Profilgröße

18 28H 35 43

Schienenlänge

Angabe in mm

Senkung

V konisch, für Schrauben
nach DIN 7991

C zylindrisch, für Schrauben
mit Torx

Laufwagen

Anzahl

1. Ziffer Anzahl der tragenden Laufrollen
(konzentrisch)

2. Ziffer Anzahl der gegenüberliegenden
Laufrollen (exzentrisch)

Anordnung

CR radial
CL, CN,
CU axial

Befestigungsart

28H -1280 .V /2/

Im Vergleich zu den Teleskop-Linearwälzlagern ermöglicht das
Laufwagensystem ECO-Runner wesentlich längere Laufwege,
die durch die Länge der Tragschiene, abzüglich der Länge des
Laufwagens, gegeben sind.

Dichtlippen und Abstreifer am Läufer garantieren eine sichere
und dauerhafte Funktion der Laufwagensysteme, auch in stark ver-
schmutzter Umgebung.

Die Ausführung der Tragschiene als Fest- und als Loslagersystem
ermöglicht auch bei mehrfach gelagerten Konstruktionen eine
statisch bestimmte Lagerung, die bei unvermeidlichen Toleranzen
oder bei Temperaturschwankungen und Kraftrichtungswechseln
eine stets gleichbleibende Funktion gewährt.

Die große Zahl wählbarer Optionen zu den IBC Laufwagensystemen
erleichtert Anwender:innen die Konstruktion der Umgebungsteile
und schafft so wirtschaftliche Lösungen.

CR 18-21 CL 18-21 3
CR 18-22 CL 18-22 4
CR 18-32 CL 18-32 5
CR 18-33 CL 18-33 6
CR 28H-21 CL 28H-21 3
CR 28H-22 CL 28H-22 4
CR 28H-32 CL 28H-32 5
CR 28H-33 CL 28H-33 6
CR 35-21 CL 35-21 3

- CL 35-22 4
CR 35-32 CL 35-32 5

- CL 35-33 6
CR 43-21 CL 43-21 3
CR 43-22 CL 43-22 4
CR 43-32 CL 43-32 5
CR 43-33 CL 43-33 6

Baureihen

Befestigungsart Laufwagen Anzahl
Laufrollen

CR CL
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Das innovative Laufwagensystem INOX-Runner bietet eine sehr
preiswerte Linearführung aus Edelstahl. Durch die Verwendung
von V4A ist ein hoher Korrosionsschutz, selbst bei maritimen
Anwendungen, möglich. Durch eine leichte, stabile Ausführung
bietet das System eine hohe Wirtschaftlichkeit und Zuverlässig-
keit. Durch das optimierte Design ergibt sich eine hohe Laufkultur
mit sehr guten Laufeigenschaften. Es werden zwei Profilgrößen
angeboten (30er und 45er). Die Einsatzmöglichkeiten bei Tief- und
Hochtemperaturanwendungen runden die Vielseitigkeit ab. Die
Anbringung von Abstreifern macht das System schmutzunemp-
findlich.

Technische Eigenschaften:

■ Tragzahlen S-CB: bis C0rad: 1.790 N
bis C0ax: 950 N

■ Temperaturbereich: -30 °C bis +100 °C
■ Material der Profilschiene: 1.4404 (AISI 316L)
■ Material der Laufwagenkörper: 1.4404 (AISI 316L)
■ Material der Laufrollen: 1.4125 (AISI 440C)

Einsatzgebiete:

■ Lebensmittelindustrie

■ Getränkeindustrie
■ Medizintechnik
■ maritime Anwendungen
■ Laborausstattungen
■ Umhausungen
■ Sowie in allen anderen Einsatzfällen und -gebieten, in denen
■ optimaler Korrosionsschutz oberste Priorität besitzt

Beispiel: INOX-Runner S-LBX 45

Baureihe
Profilschiene

Profilgröße Schienenlänge
von-bis
mm

S-LBX 30 160 - 4000
S-LBX 45 160 - 5200

Baureihe
Laufwagen

Profilgröße Option
Hygieneausführung

S-CB 30 -HY
S-CB 45 -HY



Beispiel: FLEXY-Runner CC 35

IBC Linearwälzlager und Teleskopführungen
FLEXY-Runner
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Mit der neuen FLEXY-Runner Kurvenführung können nicht-lineare
Bewegungsabläufe realisiert werden. Dabei ist es möglich, neben
konstanten Radien auch variable Kurven abzufahren. Das System
bietet eine sehr flexible und wirtschaftliche Lösung. Die dazu-
gehörigen Laufwagen sind mit beweglichen Rollenträgern ausge-
stattet und erlauben einen gleichmäßigen Lauf – auch bei komple-
xen Schienenverläufen. Es werden zwei Profilgrößen angeboten.
Die Ausführungen erfolgen nach jeweiliger Kundenvorgabe.

Technische Eigenschaften:

■ Tragzahlen CC 35: C0rad: 560 N
C0ax: 390 N

■ Tragzahlen CC 43: C0rad: 1.600 N
C0ax: 1.110 N

■ Temperaturbereich: -30 °C bis +100 °C
■ Material der Schiene: hochwertiger Vergütungsstahl
■ Material des Läufers: hochfestes Aluminium
■ Material der Laufrollen: 100Cr6 (lebensdauergeschmiert)

Einsatzgebiete:

■ Umhausungen von Maschinen

■ Türführungssysteme bei Zuginnentüren
■ Verpackungsindustrie
■ Lebensmittelindustrie
■ Automatisierungsindustrie

CC 35

CC 43

Baureihe Profilgröße

70,0
50,0

30
,0

15
,5

M5

M6

80,0 80,0

32,0

50
,0



16. IBC Hochpräzisions-Wälzlager und
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ATCoat-beschichtete Wälzlager und
Linearführungen
Die Materialoberfläche von Maschinenelementen trägt, in immer
größerem Umfang, zur Leistungsfähigkeit von Maschinen, Aggre-
gaten und Anlagen bei. Äußere Einflüsse verändern sehr häufig
die Oberflächenbeschaffenheit von Materialien oder greifen diese
an. Durch die Vergütung der Materialoberfläche von Wälzlagern
und Linearführungen sind vielfältige Vorteile zu erzielen.

Die ATC-Dünnchrombeschichtung schützt Oberflächen vor äuße-
ren Umwelteinflüssen und ermöglicht somit eine Gebrauchsdauer-
erhöhung von Wälzlagern und Linearführungen sowie eine Stand-
zeitverlängerung von Maschinen und Anlagen. Diese Vorteile sind
verbunden mit einer effektiven Materialnutzung und Energieein-
sparungen. Das ATCoat-Verfahren erlaubt die Kombination eines
zähen Grundmaterials mit einer festhaftenden, sehr dünnen und
präzisen Chromschicht. So bietet die ATCoat-Beschichtung bei
gleicher Bauteildimensionierung einen sehr guten Verschleiß-
und Korrosionsschutz.

ATCoat-beschichtete Wälzlager stellen eine Alternative zu Wälz-
lagern aus rostarmem Stahl dar, insbesondere auf den Funktions-
flächen wird ein vergleichbares Korrosionsverhalten erzielt.
Die Schichtstärke von 2-4 µm mit kuppenförmiger Oberflächen-
struktur (siehe Abbildung des Querschnitts) zeigt unter extremen
Bedingungen hervorragende Eigenschaften. Vor allem in Verbin-
dung mit keramischen Wälzkörpern werden durch die ATCoat-
Beschichtung erhebliche Drehzahlsteigerungen bei geringeren
Betriebstemperaturen ermöglicht. Ferner eröffnet die Vermei-
dung von Passungsrost an Loslagern, der durch die Mikrover-
schiebung der Wälzlageraußenringe bei Wärmeausdehnung
oder Vibration entsteht, in vielen Fällen eine erheblich längere,
störungsfreie Nutzung der Aggregate. Durch die besondere
Topographie der Oberfläche werden die Notlaufeigenschaften
der Wälzlager wesentlich verbessert. Zum Beispiel ist es bei
einem Ausfall des Schmiersystems möglich, dass die Aggregate
noch unter Teillast für eine gewisse Zeit weiterlaufen, beziehungs-
weise ordnungsgemäß heruntergefahren werden können.

Folgeschäden können somit begrenzt oder vermieden werden.
IBC Hochpräzisions-Wälzlager mit ATCoat-Beschichtung werden
daher häufig bei ungünstigen Schmierbedingungen eingesetzt.

Diese liegen unter anderem vor, wenn:

■ nur mit dünnflüssigen Medien geschmiert werden kann, die
keinen trennenden Schmierfilm erzeugen;

■ wenn sehr niedrige Drehzahlen auftreten, wo sich kein elasto-
hydrodynamischer Schmierfilm ausbilden kann;

■ oszillierende Bewegungen wie Pendeln oder Schwenken
erfolgen, ohne dass volle Umdrehungen erreicht werden und an
den Umkehrpunkten ein trennender Schmierfilm nicht
aufrechterhalten wird;

■ Gleiten in entlasteten Wälzlagern entsteht;
■ Anschmierungen durch gleitende Wälzkörper während
hoher Beschleunigungen oder Verzögerungen aufgrund des
Beharrungsvermögens durch Massenträgheit, in Verbindung
mit ungenügender Vorspannung, auftreten.

Einsatz der Linearführungen für Lebensmittel- und chemische
Industrie bei Beaufschlagung mit korrosiven oder aggressiven
Medien (IBC Wälzlager mit ATCoat-Beschichtung TI-I-5011 und
ATC Dünnschicht-Chrom-Technologie).
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ATCLub-beschichtete Wälzlager
Die ATCLub-Beschichtung ist eine Multilayerbeschichtung, die
aus der traditionellen ATCoat-Beschichtung und einer artver-
wandten Wolframdisulfid-Beschichtung entwickelt wurde. Es han-
delt sich hierbei um zwei verschiedene Dünnschichttechnologien,
die im Niedrigtemperaturbereich mehrere Eigenschaften auf den
Grundwerkstoff addieren. Zuerst wird eine Dünnchromschicht auf
das Werkstück aufgetragen und anschließend die Wolframdisul-
fid-Beschichtung.

ATCLub verhindert den direkten Kontakt der metallischen Ober-
fläche und ist vergleichbar mit einem Ölfilm. Sie hat einen extrem
niedrigen Reibungskoeffizienten und kann überall dort zum Ein-
satz kommen, wo gar nicht oder nur wenig geschmiert werden
darf.

Zu den bekannten Vorteilen der ATCoat-Beschichtung, wie Ver-
schleißfestigkeit und Korrosionsschutz, kommt zusätzlich noch
eine Reduzierung der Reibung hinzu.

Merkmale der ATCLub-Beschichtung:

■ Schichtdicke ATC: 2-4 µm
■ Schichtdicke Lub: maximal 0,5 μm

■ zulässige Flächenpressung: 2.450 MPa
■ Temperaturbereich: -188 °C bis +538 °C
■ Reibungskoeffizient: 0,03

■ Farbe: metallisch silbergrau bis anthrazit

MoS2-beschichtete Wälzlager
Die Molybdändisulfid-Beschichtung wird als Ersatz für eine kon-
ventionelle Schmierung mit Fett oder Öl verwendet, indem sie auf
den Funktionsflächen des Wälzlagers aufgetragen wird. Ein sol-
cher Trockenlauf ist meist durch die Art der Anwendung bedingt,
beispielsweise in Vakuumanwendungen.

Merkmale der MoS2-Beschichtung:

■ Schichtdicke: 3-5 µm

■ hohe Druckbeständigkeit
■ Temperaturbereich: -180 °C bis +450 °C
■ Reibungskoeffizient: 0,1
■ Farbe: anthrazit
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